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Spielen Sie gerne - 
z. B. Brettspiele, Kartenspiele 

(Schafkopf, Rommé u.a.)? 
 
Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, 
bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbei-
ten, bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr 
gerne einfach so zum „Hoigata“ zu uns kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein zum
 

Spielenachmittag 
am Dienstag, den 28. Januar 2020, 14.00 Uhr 

im Kirchengemeindehaus.  

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemüt-
liche Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie 
können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel 
mitbringen. 

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst 
in Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. Marlies Keßler 
(Telefon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 

Ihr Seniorenteam

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 27. Januar 2020, um 19.00 
Uhr, findet im Filialistenraum der Grundschule Tannheim  
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der freund-
liche Einladung ergeht. 

Tagesordnung 

 1.  Sanierung des Belags der L 2013, des Gehwegs mit Ent-
wässerung, Wasserversorgung und Breitband in Bereich 
Egelsee nahe der Iller  

  - Vorstellung der Planung 
 -  Vergabe von Ingenieurleistungen für Leistungsphasen 

5-8 
 - Weitere Vorgehensweise  
 2. Vermögensverwaltung  
  - Entwicklung von Anlagestrategien
 3.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2020
  - Beratung/Erlass 
 4.  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Sondervermögen 

Wasserversorgung Tannheim für das Wirtschaftsjahr 
2020 

 - Beratung/Feststellung  
 5. Gemeindeverwaltungsverband Rot-Tannheim 
 - Verbandsumlage 2019  
 6. Jahresabschluss 2019 
 -  Genehmigung überplanmäßiger Auszahlungen für 

Investitionen
 7. Bauantrag  
 7.1  Neubau eines Wohnhauses in Holzbauweise mit 2 Car-

ports und Technikraum auf Grundstück Flst.Nr. 235/8, 
Grüntenstraße 17, Tannheim  

 8.  Antrag auf Außenstarterlaubnis nach § 25 LuftVG für ein 
neues Absetzflugzeug  

 9. Genehmigung von Niederschriften  
10. Bekanntgaben und Anfragen  

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 

gez. 

Wonhas 
Bürgermeister

Vorschau: 
Faschings-Seniorennachmittag 

am Dienstag, 11. Februar 2020, 14.00 Uhr
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Bevölkerungspyramide
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Ausländer 
(männlich)

Ausländer 
(weiblich)

Deutsche 
(männlich)

Deutsche
(weiblich)

gesamt

102 u. 
älter

0 0 0 0 0

101 0 0 0 0 0

100 0 0 0 0 0 

099 0 0 0 0 0

098 0 0 0 0 0

097 0 0 0 0 0

096 0 0 0 0 0

095 0 0 0 0 0

094 0 0 0 3 3

093 0 0 0 0 0

092 0 0 2 1 3

091 0 0 3 1 4

090 0 0 2 3 5

089 0 0 3 4 7

088 0 0 5 3 8

087 0 0 6 3 9

086 0 0 2 10 12

085 0 0 6 10 16

084 0 0 6 9 15

083 0 0 10 13 23

082 0 0 6 7 13

081 0 0 7 10 17

080 0 0 13 8 21

079 0 0 6 17 23

078 0 0 12 12 24

077 0 0 5 7 12

076 1 0 7 13 21

075 0 1 10 10 21

074 0 0 12 5 17

073 1 2 7 5 15

072 0 0 6 10 16

071 0 0 9 9 18

070 1 0 13 6 20

069 0 1 16 10 27

068 0 0 9 15 24

067 0 1 16 7 24

066 0 0 13 13 26

065 1 0 14 17 32

064 1 1 18 18 38

063 0 0 19 11 30

062 3 1 18 17 39

061 2 1 20 17 40

060 1 2 18 16 37

059 1 3 22 26 52

058 2 0 23 23 48

057 3 1 16 18 38

056 1 1 25 23 50

055 2 2 18 17 39

054 0 2 21 18 41

053 1 3 24 20 48

052 2 0 22 24 48

051 1 1 15 19 36

050 3 3 20 21 47

049 3 0 21 20 44

048 3 0 17 18 38

047 1 3 12 18 34

046 2 2 9 20 33

045 3 3 11 12 29

044 3 1 11 12 27

043 3 0 10 13 26

042 3 0 18 9 30

041 4 3 11 11 29

040 5 2 19 9 35

039 2 3 11 15 31

038 4 4 8 8 24

037 1 0 19 11 31 

036 4 2 12 10 28

035 1 1 17 9 28

034 3 2 9 12 26

033 4 3 9 8 24

032 3 2 17 9 31

031 5 1 16 10 32

030 1 2 10 16 29

029 3 5 9 11 28

028 4 1 8 11 24

027 3 0 12 13 28

026 3 3 13 8 27

025 0 2 10 15 27

024 2 0 14 5 21

023 0 4 7 12 23

022 1 0 13 8 22

021 0 1 14 17 32

020 0 0 9 19 28

019 2 1 15 12 30

018 2 0 15 19 36

017 1 1 14 12 28

016 1 2 14 10 27

015 2 0 15 14 31

014 1 1 18 8 28

013 1 1 12 10 24

012 2 0 10 11 23

011 1 1 13 9 24

010 1 2 8 13 24

009 3 2 11 9 25

008 0 0 7 13 20

007 0 1 12 8 21

006 1 0 13 3 17

005 1 0 11 12 24

004 1 2 13 9 25

003 2 1 17 7 27

002 2 1 15 7 25

001 5 0 10 10 25

000 1 1 13 12 27

gesamt 131 93 1157 1106 2487

Ausländer 
(männlich)

Ausländer 
(weiblich)

Deutsche 
(männlich)

Deutsche
(weiblich)

gesamt
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Statistische Daten aus dem Rathaus 2019 
Wohnbevölkerung der Gemeinde Tannheim 
Stand: 31.12.2019 

Statistische Daten aus dem Rathaus 2019 
 
Wohnbevölkerung der Gemeinde Tannheim 
Stand: 31.12.2019 
 

  2017 2018 2019 
 Tannheim 2.211 2.265 2.242 
  davon männlich 1.120 1.155 1.150 

  davon weiblich 1.091 1.110 1.092 

 Egelsee 157 159 157 
  davon männlich 82 87 89 

  davon weiblich 75 72 68 

 Kronwinkel 39 37 37 
  davon männlich 23 21 21 

  davon weiblich 16 16 16 

 Arlach 31 32 31 
  davon männlich 18 18 17 

  davon weiblich 13 14 14 

 Haldau 18 18 20 
  davon männlich 10 10 11 

  davon weiblich 8 8 9 

 Gesamtgemeinde 2.456 2.511 2.487 
  davon männlich 1.253 1.291 1.288 

  davon weiblich 1.203 1.220 1.199 

 
Statistisches aus dem Rathaus 2019 
 

  2017 2018 2019 
1. Geburten  24 27 30 

  davon Jungen 14 16 14 

  davon Mädchen 10 11 16 

2.  Eheschließungen  7 4 5 
3. Sterbefälle 16 25 20 

  in Tannheim verstorben 8 9 7 

  außerhalb Tannheim verstorben 8 16 13 

4. Kirchenaustritte 12 19 23 
5. Zuzüge 188 205 163 
6. Wegzüge 150 149 193 
7. Polizeiliche Führungszeugnisse 128 143 106 
8. Auszug Gewerbezentralregister 5 4 4 
9. Führerscheinanträge 69 97 85 

10. Personalausweisanträge 245 283 244 
11. Reisepassanträge 86 112 96 
12. Kinderreisepässe 27 44 24 
13. KFZ-Abmeldungen  32 26 34 
14. Fischereischeine 10 6 18 
14. Baugesuche 32 21 20 

     15. Gemeinderatssitzungen 15 15 16 
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 27. Januar 2020 findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 1 statt. 
Ich bitte um Beachtung! 
Der Kommandant 

DRK O��������� 
R�� �� ��� R�� / T�������

Dienstabend 
Am Donnerstag, den 23.01.2020, um 20.00 Uhr findet unser 
nächster Dienstabend in Rot an der Rot statt. 
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 
Bereitschaftsleiter 
Jochen Christ 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Mittwoch, 05.02 2020 (Zusatztermin) 
Kochen mit dem Thermomix „Bayrische Spezialitäten“ (Monika 
Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 - 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmit-
telkosten, Tannheim Schule, Küche, 3. Eingang, 1. OG 

Das neue Semesterprogrammheft Frühjahr/Sommer 2020 
ist da!! Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. Das neue Programm der vhs-Il-
lertal gibt es ab sofort in allen Banken, vielen Geschäften 
und Rathäusern im Illertal und in der Geschäftsstelle im 
Rathaus in Erolzheim. Bitte beachten Sie auch unsere lau-
fenden Zusatztermine im Internet!

D�� L���������� ����������

Informationsveranstaltung „Wie mache ich meinen 
Betrieb kontrollsicher?“ 
Das Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36, Biberach, lädt 
für Montag, 3. Februar, 19.30 Uhr, zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema „Wie mache ich meinen Betrieb kontrollsicher?“ 
ein. Darin informiert das Landwirtschaftsamt Betriebsleiterin-
nen und Betriebsleiter, welche Anforderungen in den Bereichen 
Umwelt, Lebens- und Futtermittelsicherheit, Tierkennzeich-
nung und Tierschutz erfüllt werden müssen. Die Auszahlung von 
Betriebsprämien und Fördergeldern ist mittlerweile an eine Viel-
zahl von Auflagen gebunden. Bei Nichteinhaltung dieser Auflagen 
und Vorgaben drohen dem landwirtschaftlichen Betrieb Sanktio-
nen, Rückforderungen und Bußgelder. 
 
Das Kreisforstamt informiert 
Waldbesitzer können weiterhin Aufarbeitungshilfe 2019 für 
Waldschäden beantragen 
Die anhaltende Dürre der Jahre 2018 und 2019 führte in den Wäl-
dern Baden-Württembergs zu einer dramatischen Waldschutzsi-
tuation. Die Landesregierung hat daher beschlossen, Besitzern 
durch Sturm, Trockenheit und Borkenkäfer geschädigter Wälder 
finanzielle Unterstützung zu gewähren. 
Waldbesitzer mit bis zu 200 Hektar forstlicher Betriebsfläche 
und Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse können rückwir-
kend für die in 2019 durchgeführten Maßnahmen zur Aufarbei-
tung und Räumung von Schadflächen einen Zuschuss erhalten. 
Das Land beabsichtigt, die Aufarbeitung betroffener Hölzer mit 
drei Euro je Festmeter ohne Rinde ab einer Bagatellschwelle von 
250 EUR zu fördern. 
Die Förderung wird gewährt, sofern der Waldbesitzer zum Bei-
spiel mit einer Holzliste die schadensbedingte Holzaufarbeitung 
im Jahr 2019 dokumentieren kann und dies vom zuständigen For-
strevierleiter durch eine Plausibilisierung per Checkliste bestätigt 
wird. Ausgeschlossen sind zufällige Nutzungen der Baumarten 
Esche und Eiche. 
Auf die Gewährung von Zuwendungen besteht kein Rechtsan-
spruch. Die zuständige Bewilligungsbehörde am Regierungsprä-
sidium Tübingen entscheidet über die Zuwendungsgewährung 
nach pflichtgemäßem Ermessen und im Rahmen der verfügba-
ren Haushaltsmittel. 
Die Antragsformulare können unter www.foerderung.landwirt-
schaft-bw.de heruntergeladen werden. Fragen beantworten die 
zuständigen Revierleiter. 
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Brennholzversteigerung 
Die Brennholzversteigerung des Forstreviers Risstal Ost (vormals 
Umlachtal) findet am Donnerstag, den 30. Januar 2020, um 19.30 
Uhr im Gasthof Rössle in Füramoos statt. Es kommen Brennholz-
polter sowie Reisteile gegen Rechnungsstellung zum Verkauf. 
Übersichtskarten können auf der Homepage des Kreisforstam-
tes unter www.biberach.de/landratsamt/kreisforstamt/brennholz/
brennholzversteigerung.html eingesehen werden. 
Rückfragen bitte an Förster Schmid unter Tel. 07351-527007, 
oder per e-mail an alexander.schmid@biberach.de 
 
Jugendchorförderung im Landkreis Biberach 
Jahresprogramm 2020 für Kinder- und Jugendchöre  
Der Landkreis Biberach bietet zur Unterstützung der Kinder- und 
Jugendchöre seit inzwischen 39 Jahren ein interessantes Jahres-
programm an. Die Weichen für ein auf zwei Säulen basierendes 
Programm 2020 hat das zuständige Kuratorium Ende Novem-
ber 2019 gestellt. 
Die erste Säule und zugleich das „Herzstück“ der Jugendchorför-
derung bilden die regionalen Kinder- und Jugendchortage, bei 
denen sich mehrere Chöre zu gegenseitigen und gemeinsamen 
Chorvorträgen treffen. 2020 finden zwei Kreisjugendchortage statt: 
am Sonntag, 17. Mai 2020 um 9 Uhr in Schemmerberg und am 
Sonntag, 24. Mai 2020 um 10.15 Uhr in Rot an der Rot. Anmeldun-
gen für die Jugendchortage sind bis zum 26. April 2020 möglich. 
Ein Workshop für Kinder- und Jugendchöre als zweite Säule ist 
für Sonntag, 28. Juni 2020 von 13 Uhr bis 16.30 Uhr in der Lan-
deskademie in Ochsenhausen terminiert. Die Ausschreibungen 
für die einzelnen Veranstaltungen können bei Birgit Barth, Bee-
thovenstraßen 7, 88436 Eberhardzell, Telefon 07355 917416, 
E‑Mail: barth.birgit@t-online.de, angefordert werden. Birgit Barth 
gibt auch gerne Auskunft zu den jeweiligen Vorhaben. 
 
Der Landschaftserhaltungsverband  
Landkreis Biberach e.V. (LEV) informiert 
Kino Traumpalast Biberach zeigt Film „Die Wiese - ein Para-
dies von nebenan“  
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV), 
der Nabu  Biberach und der Bauernverband Biberach-Sigma-
ringen laden gemeinsam zur Vorführung des sehenswerten und 
preisgekrönten Films „Die Wiese - ein Paradies von nebenan“ 
des bekannten Naturfilmers Jan Haft ein. Die Filmvorführung 
im Kino Traumpalast Biberach am Sonntag, 26. Januar 2020, 
beginnt um 16 Uhr. 
Im Anschluss an den 90-minütigen Film lädt der LEV zum Film-
gespräch mit Landwirt Karl Endriß, stellvertretender Vorsitzender 
des Bauernverbandes Biberach-Sigmaringen, und dem Vorsit-
zenden des Nabu Biberach, Martin Rösler, ein. 
Für Gesprächsstoff ist gesorgt, denn außergewöhnliche Naturauf-
nahmen in Zeitlupe, modernster Nahaufnahme- und Drohnentech-
nik nehmen den Zuschauer mit zu den Schönheiten des komplexen 
„Mikrokosmos Wiese“ mit seinen vielfältigen, teils kuriosen Bewoh-
nern und Wildtieren. Demgegenüber stehen nachdenkliche Bot-
schaften des Regisseurs Haft, der eindringlich auf den rapiden 
Verlust artenreicher Wiesen hinweist. Haft stellt mit Realitätssinn 
das Spannungsfeld zwischen Nützen und Schützen dar und wen-
det sich dabei auch an die Verbraucher als Mitverantwortliche. 
Für die Filmvorführung gilt ein Sondereintrittspreis für Erwach-
sene von sechs Euro und für Kinder bis elf Jahren von 4,50 Euro. 
Information und Kontakt:  
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner, Geschäftsführer, Telefon: 07351 52-7573 
Email: peter.heffner@lev-biberach.de 

Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung  
im Kreis Biberach e.V. 
Grüne Agrarpolitik im Dialog 
Die Landwirte im Kreis Biberach stehen im Spannungsfeld zwi-
schen gesellschaftlichen Ansprüchen, gesetzlichen Anforderun-
gen und wirtschaftlichen Zwängen. Sie sind hier angewiesen 

auf eine kompetente und nachhaltige Agrarpolitik. Aktuell wird 
das Eckpunktepapier zum Artenschutz fertiggestellt. Der Schutz 
des Trinkwassers wird verstärkt. Die Haltungsbedingungen von 
Nutztieren sind im öffentlichen Fokus. Hier sind auch politische 
Entscheidungen gefragt. Auf Einladung des Vereins landwirt-
schaftlicher Fachbildung kommt der Landtagsabgeordnete Martin 
Hahn MdL zum Gespräch über die Perspektiven grüner Agrar-
politik in den Kreis Biberach. Zu dieser Veranstaltung am Mon-
tag, 27. Januar um 19:30 Uhr im Gasthaus Adler in Äpfingen sind 
Landwirtinnen und Landwirte eingeladen. 
 
Kreisjugendreferat und Kreisjugendring	   
Biberach e.V. laden ein 
Workshop zum Thema „Fördermöglichkeiten und Zuschüsse 
für Vereine und Initiativen im Landkreis Biberach“ 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach e.V. bieten 
einen Workshop zum Thema „Fördermöglichkeiten und Zuschüsse 
für Vereine und Initiativen im Landkreis Biberach“ an. Der Workshop 
findet am Donnerstag, 6. Februar 2020, von 18 bis 20.30 Uhr in der 
KLJB Diözesanstelle in Rissegg statt. Ziel der Veranstaltung ist es, 
ehrenamtlichen Jugendleitern, Vereinsvorständen, Kassenwarten 
und Interessierten in der Jugendarbeit, Informationen zum Thema 
Sponsoring an die Hand zu geben. Es wird gemeinsam erarbeitet, 
welche Wege es von der Idee bis hin zur finanziellen Förderung 
gibt. Außerdem erfahren die Teilnehmer, was man über Zuschüsse 
für die Jugendarbeit im Landkreis Biberach sowie den Landesju-
gendplan wissen sollte. Verbindliche Anmeldung und Information 
per E-Mail an info@kjr-biberach.de oder unter Tel. 07351 3470746. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

S���������������

Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der Rot 
Tanzkränzle 
Wenn aus einer festlich beleuchteten Schule abends der Radetzky 
Marsch erklingt und Schülerinnen in langen Kleidern und Schü-
ler mit Fliege und Krawatte im Gleichschritt die Treppe empor-
steigen: Dann ist Tanzen angesagt. 

Der alle zwei bis drei Jahre stattfindende Tanzkurs an der AHVS 
wurde wieder einmal und leider nun zum letzten Mal von Frau 
Krüger aus Memmingen angeleitet. Hierbei lernten die Schüle-
rInnen in 10 Wochen nach dem Unterricht die gängigen Stan-
dardtänze. Damit das Gelernte auch angebracht und vorgeführt 
werden konnte, fand an unserer Schule der Abschlussabend, das 
sogenannte Tanzkränzle statt. Begleitet von Eltern, Geschwistern 
und Großeltern und unter der Aufsicht von Frau Sommer und 
Herrn Wäldele, zeigten nicht nur die jungen Tanzschüler ihr Kön-
nen. Vor allem die zahlreich mit anwesenden Eltern schwangen 
ihr jugendliches Tanzbein und zeigten, was sie einmal gelernt hat-
ten. Frau Krüger war von dem Können der Eltern begeistert - ein 
Paar demonstrierte sogar ihre Line Dance Fähigkeiten. 
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Später durften dann die Töchter mit ihren Vätern und die Söhne 
mit ihren Müttern einen Walzer tanzen. Ein wunderschöner Abend 
ging dann gegen 22 Uhr mit einem Last Dance zu Ende. 

Bernhard-Strigel-Gymnasium Memmingen 
Information zum Übertritt 
Am Mittwoch, 11.03.2020, 19:00 Uhr, findet in der Turnhalle des 
BSG, Wielandstraße 6, ein Informationsabend für Eltern, deren 
Kinder in die fünfte Jahrgangsstufe des Bernhard-Strigel-Gymna-
siums Memmingen übertreten möchten, statt. Vorgestellt werden 
die verschiedenen Ausbildungsrichtungen sowie die Fremdspra-
chenangebote und die Ganztagsangebote. 
Besichtigung des Bernhard-Strigel-Gymnasiums: Freitag, 
13.03.2020, ab 14:15 Uhr. 
Alle Eltern, die ihre Kinder am Gymnasium anmelden wollen, sind 
herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen unter Telefon (08331) 96760 und www.
bsg-mm.de. 
 
Gymnasium Ochsenhausen 
Abiturarbeiten können eingesehen werden 
Die Abiturienten des Jahrgangs 2019 des Gymnasiums Ochsen-
hausen haben die Möglichkeit, im Zeitraum vom 3. - 14. Februar 
2020 ihre korrigierten Abiturprüfungsarbeiten an der Schule ein-
zusehen. 
Außerdem können die Abiturienten des Jahrgangs 2016 ihre Arbei-
ten im gleichen Zeitraum am Gymnasium Ochsenhausen abho-
len, ansonsten werden die Dokumente vernichtet. 
Die „Ehemaligen“ werden gebeten, individuelle Termine mit dem 
Sekretariat (Tel.: 07352/921532) zu vereinbaren. 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iler 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; 
beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
e-mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 
  
Kath.  Pfarramt  St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	Montag	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	Montag	 14.30 Uhr – 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	Mittwoch	 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	Mittwoch	 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	Mittwoch	 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 26. Jan. - 01. Febr. 2020 
Pastoralreferentin Weiß, Tel 08395 - 93699-12 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Samstag, 25. Januar - Bekehrung des Hl. Paulus 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (f. Franz u. Walburga Wald-

mann) 
Sonntag, 26. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Magnus Simmler, wir geden-
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ken auch Kreszentia Högerle u. verst. Angeh.) 
09.00 Uhr	 Kl.Bon 	Eucharistiefeier 
09.30 Uhr	 Berk	 Rosenkranzgebet 
10.00 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Wolfgang 

Kohler, wir gedenken auch Reinhold Schmid, 
Erich u. Aloisia Betz, Paul Fechter u. verst. 
Angeh., Annemarie Reichert) 

10.00 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr	 Ellw	 Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr	 Berk	 Taufe von Noah Hecker u. Julia Schmid 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranzgebet 
Montag, 27. Januar 
10.30 Uhr	 Tann	 keine Eucharistiefeier 
Dienstag, 28. Januar - Hl. Thomas v. Aquin 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 29. Januar  
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst im Pfarrstadel 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
Donnerstag, 30. Januar  
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 Bonl	 Eucharistiefeier 
Freitag, 31. Januar - Hl. Johannes Bosco 
07.45	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 01. Februar  
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse, mit Blasiussegen u. Ker-

zenweihe, mitgestaltet vom Kirchenchor (f. 
die Verst. des Kirchenchors, 2.hl. Messopfer 
für Maria Reichert, wir gedenken auch Kaspar 
Reichert, Verst. d. Fam. Boser) 

19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse, mit Blasiussegen u. Ker-
zenweihe (Jahrtagsmesse f. Peter Demmel, 
wir gedenken auch Ida u. Hubert Brodd, P. 
Hermann Fessler, P. Barnabas Buck, Maria u. 
Franz Straub) 

Sonntag, 02. Februar - Darstellung des Herrn -  
Lichtmess 
09.00 Uhr	Hasl	� Eucharistiefeier, mit Blasiussegen u. Kerzen-

weihe (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
09.00 Uhr	 Kl.Bon	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	Rot	� Eucharistiefeier, mit Lichterprozession aller 

Ek-Kinder der SE, mit Blasiussegen u. Kerzen-
weihe (f. Ernst Dietenberger u. verst. Angeh., 
wir gedenken auch Verst. d. Fam. Steiner) 

10.15 Uhr	Tann	� Eucharistiefeier, mit Blasiussegen u. Kerzen-
weihe (f. Maria Brugger, wir gedenken auch 
Valentin u. Viktoria Brugger, Hubert Rude, 
Mina u. Karl Berg) 

anschl. 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus
11.30 Uhr	 Tann	� Taufe von Lea Häfele, Linus Kunz u. Theo Max 

Kutter 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranzgebet 

Ministrantenplan Tannheim
Samstag, 25.01.:  �
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Elisabeth und Franziska Zinser 
	 Marlena und Lenn Ernle 
	 Lukas Imhof - Michael Wiest 
Dienstag, 28.01:  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Markus Gümbel - Alexander Schmaus 
Sonntag, 02.02.:  
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
	 Paulina Stützle - Katharina Stützle 
	 Dennis Ramadani - Kendra Bertele 

Informationen

Einladung zum 2. Frühstück 
Am Sonntag, den 02. Februar 2020 laden wir alle Gemeindemit-
glieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in das Kath. 
Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie wieder mit 
einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Brezel) verwöhnen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team vom 2. Frühstück 

Ministrantencafé 
Wir Ministranten freuen uns über den guten 
Besuch unseres „Ministrantencafés“ am 
vergangenen Sonntag. 
Herzlichen Dank alle Kuchenspendern, den 
jungen Musikanten und allen Besuchern. 

Der tolle Erfolg ermutigt uns zum Weitermachen und zeigt uns 
die Wertschätzung unseres Dienstes. 
Vielen Dank.... 

Urlaub 
P. Johannes-Baptist ist von Fr, 24. - Fr. 31. Januar wegen Urlaub 
nicht zu erreichen. 
  
Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro Rot 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Rot ab 1. Februar neue 
Öffnungszeiten hat: 
montags	� 10.00 - 12.30 Uhr 
donnerstags	�  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Neue Gottesdienstzeiten ab 1. Februar 2020 
Wie bereits im Herbst 2019 angekündigt, hat der Gemeinsame 
Ausschuss der Seelsorgeeinheit in seiner Sitzung im Oktober 2019 
einstimmig beschlossen, dass ab 1. Februar neue Gottesdienst-
zeiten in Kraft treten. Ausgangspunkt hierfür war, dass die Rege-
lung während der Vakanz nur eine Übergangsform war. 
Die Hauptveränderung besteht darin, dass die bisherige 8.30-Uhr-
Zeit, die vor allem Haslach hatte, auf 9.00 Uhr gelegt wird und 
dass die bisherige 10.00-Uhr-Zeit auf 10.15 Uhr geht. (An Hoch-
festen sind Ausnahmen möglich (dann 8.45 Uhr). Eine weitere 
Veränderung ist, dass die Gemeinden Berkheim, Tannheim und 
Ellwangen alle 6 - 8 Wochen ebenfalls die frühe Zeit um 9.00 Uhr 
haben werden. 
Somit gelten ab Februar 2020 folgende Gottesdienstzeiten: 
Rot: Messfeiern und Wort-Gottes-Feiern immer um 10.15 Uhr 
(Ausnahmen sind möglich). 
Berkheim: Messfeiern im Wechsel zwischen 10.15 Uhr (als 
Schwerpunktzeit), 19.00 Uhr am Samstagabend (ca. einmal 
im Monat) und sonntags um 9.00 Uhr (ca. alle 6 - 8 Wochen), 
Wort-Gottes-Feiern immer um 10.15 Uhr. 
Tannheim: Messfeiern im Wechsel zwischen 10.15 Uhr (als 
Schwerpunktzeit), 19.00 Uhr am Samstagabend (ca. einmal 
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im Monat) und sonntags um 9.00 Uhr (ca. alle 6 - 8 Wochen), 
Wort-Gottes-Feiern immer um 10.15 Uhr. 
Ellwangen: Messfeiern im Wechsel zwischen 10.15 Uhr (als 
Schwerpunktzeit), 19.00 Uhr am Samstagabend (ca. ein- bis zwei-
mal im Monat) und sonntags um 9.00 Uhr (ca. alle 6 - 8 Wochen), 
Wort-Gottes-Feiern immer um 10.15 Uhr. 
Haslach: Messfeiern und Wort-Gottes-Feiern immer um 9.00 Uhr 
(Ausnahmen sind in seltenen Fällen möglich). 
In allen Gemeinden werden ca. alle 7 - 8 Wochen auch Wort-Got-
tes-Feiern gehalten. 
Ich darf im Namen des Gemeinsamen Ausschusses um Ihr Ver-
ständnis und Ihr Wohlwollen für diese notwendige Veränderung 
bitten. Der neuen Gottesdienstordnung wünsche ich eine gute 
Akzeptanz! Bitte schauen Sie - bis Sie es gewohnt sind - in den 
nächsten Wochen und Monaten einfach ein bisschen genauer auf 
die Gottesdienstordnung und scheuen Sie auch nicht den Weg in 
die Nachbargemeinde, falls da die Gottesdienstzeit für Sie pas-
sender sein sollte. 
Beste Grüße und herzlichen Dank! 
P. Johannes-Baptist 
  
Lichtmessgottesdienst mit den Erstkommunionkindern unse-
rer Seelsorgeeinheit 
Am Sonntag, 2. Februar, dem Fest der „Darstellung des Herrn“ 
feiern alle Erstkommunionkinder der SE mit ihren Familien den 
Festgottesdienst in der Kirche St. Verena in Rot mit. Beginn der 
Messfeier ist um 10.15 Uhr. Es wäre aber gut, wenn die Kinder 
um 10.00 Uhr ihren Platz in den ersten Bänken eingenommen 
hätten, um noch organisatorische Fragen zu klären. Die Kom-
munionkinder machen dann mit den Ministranten und P. Johan-
nes eine Lichterprozession in der Kirche. Hierfür bekommen die 
Kinder Kerzen mit Wachsschutz gestellt. 

KGR-Wahl am 22. März 2020 
Wir suchen noch Kandidaten! 
Letzter Termin für die Einreichung 
der Wahlvorschläge ist der 02.02.2020! 
Bitte denken Sie nochmals nach... 

Soll ich - soll ich nicht? 
Am 22. März 2020 werden in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
die neuen Kirchengemeinderäte gewählt. Sind Sie noch am Über-
legen oder bereits gefragt worden, ob Sie für den Pfarrgemein-
derat Ihrer Kirchengemeinde kandidieren wollen? 
Falls Sie sich die Frage stellen, ob Sie kandidieren sollen oder 
nicht - es gibt gute Gründe, Ihre Zeit, Ihre Talente und Ihr Engage-
ment einzubringen, denn Sie gestalten Kirche vor Ort mit! 
Mitgestalten und mitentscheiden 
Sie gestalten Kirche vor Ort mit, geben ihr ein Gesicht, setzen 
durch ihr Engagement einiges in Bewegung. 
Charismen einbringen 
Nur durch Ihr Talent und Ihren Einsatz ist das möglich. Ihre Fähig-
keiten und Begabungen sind wichtig für das Gemeindeleben und 
die Gemeinschaft! 
Auf gute Erfahrungen bauen 
Ob Sie sich neu aufstellen lassen wollen oder schon eine Weile 
dabei sind: Ihre Erfahrungen und ihre Kompetenz prägen. 
Auf gute Zusammenarbeit 
Im Kirchengemeinderat arbeitet man im Team: Die Zusammen-
arbeit im Gremium entscheidet über das Gelingen. 
Wir hoffen, dass in unseren Kirchengemeinden genügend 
Kandidaten bereit sind, sich aufstellen zu lassen, damit wir 
am 22. März unsere Kirchengemeinderäte wählen können.  
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe in der Kirchengemeinde 
Haslach 
Zum Oktober des vergangenen Jahres haben Frau Gwinner und 
Frau Wassmer ihren Dienst in der organisierten Nachbarschafts-
hilfe in der Kirchengemeinde Haslach nach langjährigem hilfrei-
chem Wirken beendet. Wir möchten uns daher für ihr Engagement 
und ihre segensreiche Arbeit im Namen der Kirchengemeinde 
Haslach herzlich bedanken. 

 
 Kath. Kirchengemeinde St. Verena Rot an der Rot 

Kath. Kindergarten St. Josef Rot an der Rot 
Für unsere Kindertageseinrichtung St. Josef in Rot an der Rot 
suchen wir zum 01.09.2020 
Eine Kindergartenleitung m/w/d (100 % unbefristet) 
Für den Fachbereich Krippe, suchen wir ab sofort und zum 
01.05.2020 
Pädagogisches Fachpersonal m/w/d  (100 % Gruppenleitung 
und 50 % weitere Fachkraft) 
Wir bieten Platz für 70 Kinder im Alter von 1 Jahr bis Schulein-
tritt und ihren Familien ein zuverlässiges Bildungs-, Erziehungs- 
und Betreuungsangebot. 
Wir freuen uns über Erzieherpersönlichkeiten, deren Arbeitshaltung 
geprägt ist von Offenheit und Kooperationsbereitschaft, Teamfä-
higkeit, sowie das Selbstverständnis einer liebevollen und wohl-
wollenden Grundhaltung den Kindern und Familien gegenüber. 
Wir arbeiten in Räumen, die als Bildungsbereiche den Kindern 
offen stehen. Unsere Arbeit orientiert sich am Orientierungsplan 
des Landes Baden-Württemberg und am Rottenburger Kinder-
gartenplan. Qualitätsmanagement fließt in unsere tägliche Arbeit 
mit ein, Standards sind für uns selbstverständlich. 
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zur Erzieherin 
bzw. Fachkraft nach §7 KiTaG oder ein abgeschlossenes Studium 
der Kindheits-/Sozialpädagogik bzw. verwandten Studiengän-
gen? Sie sind offen für neue Herausforderungen? 
Wir freuen uns auf Sie! 
Die Anstellung und Vergütung in Sozialleistungen erfolgt entspre-
chend der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart (AVO-DRS). 
Die Zugehörigkeit einer christlichen Kirche setzen wir voraus. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 
05.02.2020 an das Katholische Verwaltungszentrum, Frau 
Sodeikat, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach 
Tel 07351 - 8095-300 oder bewerbungen.bc@kvz.drs.de 
Auf Anfragen freut sich der Kindergarten St. Josef, 
Tel. 08395 - 9126090   
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Besinnungswochenende in der Fastenzeit vom 28. Februar 
- 1. März 
Zu einem Besinnungswochenende in der Fastenzeit lädt das 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 28. Februar bis 1. März 
ein. Beginn ist um 18 Uhr mit einem gemeinsamen Abendessen. 
Die Tage sind eine Chance, innezuhalten, Zeit für sich und Zeit für 
die Begegnung mit Gott zu investieren sowie den Weg des Glau-
bens bewusster zu gehen. Ein Vortrag, heilige Messe, gestaltete 
Gebetszeiten, ein Pilgerweg mit Impulsen, „Eine Stunde vor dem 
Herrn“, Möglichkeit zum Empfang des Bußsakramentes und Zeit 
zur persönlichen Besinnung sind Angebote dieses Wochenendes. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, Tel. 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.
liebfrauenhoehe.de 

„Tut dies zu meinem Gedächtnis“ - 
Mitfeier der Kar- und Ostertage vom 9. - 12. April 
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe bieten die Möglichkeit, 
die Kar- und Ostertage  vom 9. - 12. April auf der Liebfrauenhöhe 
mitzufeiern. In diesem Jahr steht die Tagung unter dem Thema 
„Tut dies zu meinem Gedächtnis“. Die Teilnehmer sind einge-
laden, dem Geheimnis dieser besonderen Tage nachzuspüren. 
Im Mittelpunkt steht die eindrucksreiche Kar- und Osterliturgie. 
Impulse, verschiedene Gebetszeiten und Zeiten der Stille helfen, 
das Leiden und die Auferstehung des Herrn bewusst mitzufei-
ern. Referent Pfarrer Dr. Hans-Michael Schneider erschließt in 
seinen Vorträgen die Bedeutung des jeweiligen Tages. Die Teil-
nahme beinhaltet zwei Tage Stillschweigen. 
Information und Anmeldung:  
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-300,  
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
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Frauenkongress: Samstag, 16. Mai 2020 in Schönstatt 
Der Frauenkongress gibt Frauen verschiedener Lebensphasen und 
Lebensentwürfen Raum, ihrer spezifischen Begabung, ihrer Beru-
fung in Familie, Beruf, Kirche und Welt auf die Spur zu kommen. 
Er zeigt, wie es gelingen kann, in der Kraft dieser Begabung 
unsere Gesellschaft von innen her zu prägen. 
Für Frauen, die offen sind für die Wertewelt des christlichen Glau-
bens und ihr Frausein bewusst leben und in die Gesellschaft ein-
bringen wollen. 
Der 16. Mai 2020 bietet in Schönstatt verschiedene Angebote und 
Workshops z. B. in den Bereichen Spiritualität, Beziehungen, Kre-
ativität, Musik und Tanz. Die Angebote können frei gewählt wer-
den und es ist für jede etwas und noch mehr dabei. 
Kinderbetreuung wird angeboten. 
Busfahrten von Bad Wurzach über Ravensburg, Weingarten, 
Aulendorf, Jordanbad nach Schönstatt (bei Koblenz) am Freitag, 
15.05.2020 um 9.00 Uhr und 13.00 Uhr. 
Möglichkeit für eine Übernachtung oder für zwei Übernachtun-
gen (bis Sonntag, 17.05.). 
Anmeldung bis 20.02.2020. Bei Interesse und weiteren Fragen 
einfach anrufen: 
Elisabeth Walser, Tel.: 07572/3230, Mail: werner.walser@gmx.de 
oder 
Schw. M. Noemi, Tel.: 01522/9214956, Mail: sr-noemi@s-fm.de 
Weitere Infos zur Veranstaltung gibt es auch im Internet unter 
www.s-fm.de 
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
- 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
  
Wochenspruch 
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ 
Lukas 13, 29 
  
Sonntag, 26. Januar 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
Dienstag, 28. Januar 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 29. Januar  
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Aitrach 
Sonntag, 02. Februar 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim 
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Bericht zur Mitgliederversammlung am 15.1.2020, Beginn 
19.30 Uhr 
Am Mittwoch 15.1.2020 trafen sich die Mitglieder der Chorge-
meinschaft zur jährlichen Mitgliederversammlung im Probelokal. 
Marcus Geske, der erste Vorsitzende, begrüßte die anwesen-
den Mitglieder und Frau Freisinger, die 2. stellvertretende Bür-
germeisterin von Tannheim, sowie Frau Nestel, die Chorleiterin. 
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit zur Mitgliederversamm-
lung wurden die einzelnen Tagesordnungspunkte besprochen. 
Der Chor Tonitus besteht Stand heute aus 36 aktiven und 42 
passiven Mitgliedern. Im Jahr 2019 verstarben drei passive Mit-

glieder der Chorgemeinschaft, deren in einer Schweigeminute 
gedacht wurde. 
Frau Freisinger begrüßte die Anwesenden und betonte das ereig-
nisreiche Chorjahr 2019, insbesondere erwähnte sie den sehr 
gelungenen Konzertabend zum 100-jährigen Bestehen des Chors 
und den Erhalt der Zelterplakette, die dem Chor für 100 Jahre 
musikalisches Wirken verliehen wurde. Sie sprach einen Dank 
der Gemeinde aus für die vielen Aktivitäten des Chores, der für 
die Gemeinde eine große Bereicherung ist. 
Der im Januar 2019 gewählte neue Vorstand sah auf ein arbeitsin-
tensives Jahr 2019, so Marcus Geske, das während 15 Vorstand-
streffen geplant und 31 Chorproben musikalisch eingeübt wurde. 
Da der Chor in 2019 sein 100-jähriges Jubiläum feierte, waren 
zum jährlichen Fasnetskaffee, das dankenswerterweise der vor-
herige Vorstand noch unter seinen Fittichen hatte, weitere sie-
ben Veranstaltungen zu stemmen, wobei hier das Konzert zum 
100-jährigen Jubiläum besonders hervorzuheben ist, das unter 
der Leitung der neuen Dirigentin Susanne Nestel, die mit frischem 
Wind neue Akzente setzt, zu einem lange in Erinnerung bleibenden 
Klangerlebnis gereichte. Nicht zu vergessen der Frühlingskaffee 
für passive Mitglieder des Vereins, Maiandacht, Regionssingen in 
Tannheim, Präsentation zum Tag der Vereine, Volkstrauertag und 
der Weihnachtsmarkt, der in 2019 am 2. Adventssontag erfolg-
reich veranstaltet wurde. 
Die Kassiererin Marianne Wilhelm verlas den Kassenbericht zum 
Geschäftsjahr 2019, Entlastung wurde von den Kassenprüferin-
nen vorgeschlagen und einstimmig erteilt. 
Im Vorstand selbst ergaben sich Veränderungen, die Beisitzerin 
Utta Oberle, sowie deren Nachfolgerin Liselotte Trinkle gaben ihr 
Amt aus zeitlichen Erwägungen zurück und so wurde satzungs-
gemäß durch den Vorstand ein neuer Beisitzer, Anton Rau beru-
fen, der sich bereit erklärte das Amt zu übernehmen. 
In 2019 wurden unsere langjährigen aktiven Mitglieder geehrt, 
Gerlinde Kroha und Herbert Simon für 40 Jahre und Gertrud 
Simon für 60 Jahre Singen und Mitwirken im Chor. 
Mit Unterstützung von Sponsoren konnte in 2019 ein E-Piano 
angeschafft werden. Dafür ein herzliches Danke an die Sponsoren. 
Der Chor präsentiert sich seit dem Jubiläumskonzert mit neuem 
Namen ‚Chor Tonitus‘ und freut sich auf die Veranstaltungen in 
2020, unter anderem zu nennen Fasnetskaffee, Chorreise, Jahres-
konzert im Oktober und natürlich der Weihnachtsmarkt, in 2020 
wieder am Samstag des 2. Adventswochenendes. 
Marcus Geske bedankte sich bei den Vorstandsmitgliedern für das 
zuverlässige und fröhliche Zusammenwirken, dankte allen aktiven 
und passiven Mitgliedern für das gute Miteinander, und dankte 
an dieser Stelle der Gemeinde, für die gute Zusammenarbeit. 
Singen macht einfach Spass, und mit diesem Motto lud er noch 
zum geselligen Verweilen im Anschluss im Probelokal ein. 
Chor Tonitus, Tannheim 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Faustball

Tannheim verliert wichtige Punkte im Kampf um den Klas-
senerhalt 
Beim Heimspieltag mussten die Bundesligadamen des SV Tann-
heim zwei knappe Niederlagen hinnehmen. 
Zum letzten Heimspieltag in der 1. Bundesliga Süd hatten die 
Tannheimer Damen den TSV Gärtringen und den TSV Dennach 
zu Gast. 
Gegen Gärtringen starteten die Damen aus Tannheim sehr kon-
zentriert. Durch gute Abwehrleistungen und schöne Angriffe 
konnte der erste Satz klar mit 11:2 gewonnen werden. Zu Beginn 
des zweiten Satzes konnte der SV Tannheim den Schwung des 
ersten Satzes mitnehmen und führte schnell mit 5:2. Danach 
schlichen sich Konzentrationsfehler auf Tannheimer Seite ein 
und der TSV Gärtringen glich beim Stand von 6:6 aus. Den Fluß 
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dieser Aufholjagd nahm Gärtringen mit und gewann den zwei-
ten Satz mit 11:9. 
Im dritten Satz fand der SVT durch tollen Teamgeist und guten 
Leistungen auf allen Positionen zur gewohnten Stärke zurück. 
Immer wieder punkteten die Schlägerinnen über die gegnerischen 
Angreiferinnen und gewannen den Satz mit 11:5. 
Im vierten Satz jedoch müssen die Tannheimerinnen bis zum 8:8 
einem Rückstand hinterherlaufen. Danach entwickelte sich ein 
Kopf an Kopf Rennen, indem Tannheim sich zwei Matchbälle her-
ausspielen kann. Am Ende wurden diese aber durch mangelndes 
Durchsetzungsvermögen nicht genutzt und der TSV Gärtringen 
gewinnt den vierten Satz in der Verlängerung mit 13:11. Somit 
ging das Spiel in den entscheidenden fünften Satz. 
Dort fand Gärtringen den besseren Start und hatte zum Seiten-
wechsel eine 6:4 Führung herausgespielt. Die Tannheimer Damen 
kamen bis zum 7:6 wieder ran, konnten dann aber die Führung 
nicht bis zum Ende durchziehen und der TSV Gärtringen gewann 
den fünften Satz knapp mit 11:9. Der SV Tannheim konnte am 
Ende nicht die nötigen Punkte erzielen und somit gingen die wich-
tigen zwei Punkte im Abstiegskampf an den direkten Konkurren-
ten aus Gärtringen. 
Im zweiten Spiel standen sich der TSV Dennach und der TSV 
Gärtringen gegenüber. Die Dennacher Damen spielten ihre ganze 
Klasse aus und gewannen das Spiel klar in drei Sätzen. 
Im letzten Spiel des Tages musste der SV Tannheim gegen den 
TSV Dennach ran, welcher noch vor einer Woche den Europapo-
kal gewann. 
Der SV Tannheim startete stark in die Partie und forderte die Den-
nacherinnen von Anfang an. Durch saubere Abwehrleistungen, 
präzise Zuspiele und variablen Angriffen gewann der SVT den 
ersten Satz mit 12:10. Im zweiten Satz spielte Dennach jedoch 
ihre Klasse aus und gewannen den Satz mit 11:8. Im dritten Satz 
hielt Tannheim auf weiten Strecken mit und glich immer wieder 
aus. Jedoch konnten die Tannheimerinnen den Schwung nicht 
mitnehmen und mussten auch den dritten Satz an den TSV Den-
nach mit 11:9 abgeben. Im vierten Satz bot sich dann den rund 
80 Zuschauern ein wahrer Augenschmaus. Tannheim punktete 
nach Belieben und brach den TSV Dennach immer wieder aus 
dem Konzept. Es konnte sogar eine 8:1 Führung herausgespielt 
werden. Durch diesen Vorsprung und eine kämpferische Team-
leistung konnte der vierte Satz mit 11:7 gewonnen werden. Somit 
ging auch dieses Spiel in den entscheidenden fünften Satz. Lei-
der konnten die SVT Damen die Euphorie des vierten Satzes nicht 
bis Ende mitnehmen und sprangen einem zwei Punkte Rückstand 
hinterher. Am Ende des Satzes machte Dennach die entscheiden-
den Punkte und konnte somit das Spiel mit 3:2 Sätzen für sich 
entscheiden. Trotz des verlorenen Spieles hat der SVT zwei Sätze 
gewonnen und konnte dem Europapokalsieger Paroli bieten. 
Der SV Tannheim befindet sich nun wieder auf einem Abstiegs-
platz und kann nächste Woche beim vorletzten Spieltag in Käfer-
tal wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt erzielen. 

Statistik des Spieltages: 
SV Tannheim  : TSV Dennach
	 2:3 	 12:10	 8:11	 9:11	11:7	 5:11 
  
TSV Gärtringen : TSV Dennach 	
	 0:3 	 4:11	 9:11	 6:11
  
SV Tannheim : TSV Gärtringen
	 2:3 	 11:2	 9:11	 11:5	11:13	 9:11 
Für den SVT spielten: 
Mahle, Reisch, Harrer, Hummel, Sellmann, Kohler, Seitz, Baur, 
Schick, Huber. 
 
Gelungener Saisonabschluss der Herren 
Am 19.01.2020 bestritt die Herrenmannschaft in Erolzheim ihren 
letzten Hallenspieltag der Landesliga. 
Im ersten Spiel traf der SVT auf den FC Burlafingen, mit einer soli-
den Leistung konnten sich die Tannheimer in zwei klaren Sätzen 
verdient durchsetzen (11:2; 11:5). 
Im zweiten Spiel des Tages ging es gegen die Mannschaft aus 
Amendingen. Viele Eigenfehler der Amendinger und ein siche-

res Auftreten der Tannheimer führte zu einem hohen Satzgewinn 
(11:5). Trotz einer kurzen schwachen Phase konnten die Herren 
auch den zweiten Satz noch für sich entscheiden (11:9). Im letz-
ten Spiel trat man gegen den Gastgeber Erolzheim an. Eine sehr 
stark auftretende Tannheimer Mannschaft ließ den Erolzheimern 
kaum Chancen. Von der Abwehr über das Zuspiel bis zum Schlag 
klappte alles fast fehlerfrei, das Spiel endete mit 2 klaren Sätzen 
für den SVT (11:6; 11:3). 
	 Mannschaft	 	 Sp	 Sätze	 Punkte 
1.	 SV Erolzheim		  14	 23:9	 22:6	  
2.	 MTV Rosenheim 2		  14	 22:12	 20:8	  
3.	 TSV Unterpfaffenhofen 2		  14	 22:14	 20:8	  
4.	 SVW Burghausen		  14	 19:15	 16:12	  
5.	 SV Tannheim		  14	 19:16	 16:12	  
6.	 FC Burlafingen		  14	 11:22	 8:20	  
7.	 SV Amendingen		  14	 10:23	 6:22	  
8.	 SV WB Allianz München		  14	 10:25	 4:24	  
Es spielten Christian Seitz, Rainer Simon, Andreas Angele, Felix Wel-
ser, Lukas Weimann, Florian Klang, Lennart Loock und Elias Traub. 
 
Faustball U12 
Am Samstag, den 18.01.20 fand der 2. Spieltag der U12 in Amen-
dingen statt. Die erste Begegnung fand gegen den PSV Donau-
wörth statt. Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnte der 
Rückstand doch noch aufgeholt werden, um am Schluss beide 
Spiele zu gewinnen (15:12 und 18:9). Gegen den TV Augsburg war 
von Anfang an klar, dass es nicht einfach wird, da die Mannschaft 
sehr konstant spielt. Dennoch konnte das junge SVT Team Erfah-
rung sammeln und sich im Laufe des Spiels verbessern. Dennoch 
musste man sich am Ende geschlagen geben (7:15 und 10:14). 
Der letzte Gegner war der TV Neugablonz. Die Mannschaft zeigt 
im ersten Spiel eine souveräne Leistung und ergatterten sich ein 
16:10. Allerdings hatte der TV Neugablonz danach die Nase vorn 
(14:16). Nach diesem Spieltag steht der SVT auf dem 4 Platz von 
9 Mannschaften. 
Es spielten: Antonia Traub, Ronja Fässler, Annika Langlouis, Kath-
rin Langlouis, Lisa Kasat, Leoni Kutter, Lara Engel und Daniel 
Kohler. 
  
Faustball U16 
Am Samstag, den 11.01.20 fand der letzte Spieltag unserer U16 
Mannschaft statt. Gleich zu Beginn kam die Meldung, dass der 
PSV Donauwörth nicht antritt wegen Mangel an Spielern. Dadurch 
wurden beide spiele mit 11:0 für den SVT gewertet. Die Spiele 
gegen den SVW Burghausen U18 wurden als Lehrstunde gegen 
die älteren Jungs gesehen. Dennoch haben die SVT Jungs sehr 
gute Leistung gezeigt und vor allem haben sie nie Aufgegeben. 
Mit guten Spielzügen konnte gegen die U18 Mannschaft einige 
Male auch gepunktet werden. Am Ende unterlag man aber im 
ersten Spiel mit 4:11 und 8:11 in der 2 Partie mit 11:6 und 11:4. 
Es spielten: Johannes Zobeley, Rico Franke, Lukas Traub, Daniel 
Porath, Lukas Imhof, Maurice Langlouis und Julian Hörmann 

Abteilung Tischtennis

Jugend  
Die 2. Jugendmannschaft  mit Victor Jovanovic, Leon Franke, 
Denis Ramadani und Lenn Ernle bestritt zu Hause  zum Auftakt 
der Rückrunde gegen Günztal III. In den Doppeln teilte man sich 
die Punkte, Victor und Leon punkteten für den SVT. Die Spiele 
im ersten Paarkreuz endeten unentschieden - Victor punktete für 
Tannheim, Leon musste sein Spiel in einem 5. Satz abgeben. Die 
Spiele der ersten Runde im zweiten Paarkreuz waren knapp, gin-
gen aber leider alle zum Zwischenstand von 2:4 an Günztal. Bei 
den nachfolgenden Einzeln drehten unsere Jungs auf und hol-
ten 3 Punkte in Folge. Im letzten Spiel gelang es Lenn nicht, den 
entscheidenden Punkt für den SVT nach Hause zu bringen. Nach 
einem 0:2 in den Sätzen holte er zum Satzgleichstand auf. Im ent-
scheidenden 5. Satz fand er dann gegen das druckvolle Spiel sei-
nes Gegenübers kein Rezept mehr und musste den Punkt zum 
5:5 Endstand abgeben. 
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Aktive 
Knapp vor einer Überraschung stand die 2. Herrenmannschaft 
mit Günter Roll, Sylvia Frank, Rudolf Frank, Helmut Gunderlach, 
Kevin Langer und Jakob Lessmann beim Auswärtsspiel in Worin-
gen. Bei den Doppeln hatten nur Günter und Rudolf punkten kön-
nen und mit einem weiteren Punkt im ersten Einzel zog Woringen 
auf 3:1 davon. Doch Günter im ersten Paarkreuz und Rudolf im 
zweiten hielten dagegen, neuer Zwischenstand 3:4. Dann kamen 
unsere Youngsters im dritten Paarkreuz - sie zeigten gute Spiele, 
mussten sich aber knapp geschlagen geben, Kevin dabei äußerst 
unglücklich im 5. Satz :10. Danach hielten Günter und Sylvia den 
SVT mit ihren Erfolgen jedoch zum 5:6 im Spiel. Dann verlor Rudolf 
- wieder knapp in einem 5. Satz - und Woringen ließ in den nächs-
ten beiden Spielen nichts mehr anbrennen und siegte mit 9:6. 
  
Vorschau 
Die erste Jugendmannschaft spielt nächsten Mittwoch um 18.00 
Uhr zu Hause gegen den BC Wolfertschwenden. 
Parallel dazu spielt die zweiteJugendmannschaft gegen den BC 
Wolfertschwenden II. 
Bei den Aktiven haben die Damen am Samstag um 15 Uhr den 
TV Waal zu Gast. 
Der SVT I  spielt morgen um 20 Uhr zu Hause gegen den TSV 
Ottobeuren II. 

Immer mehr Rentner auf Tafeln angewiesen  
Die Zahl der Menschen, die auf Lebensmittelspenden angewie-
sen sind und in den bundesweit mehr als 900 Tafeln einkaufen, 
nimmt stark zu. Nach Angaben des Tafel-Bundesverbands stieg 
die Zahl der Tafel-Nutzer in den letzten zwölf Monaten um zehn 
Prozent auf aktuell 1,65 Millionen Personen. Mit 20 Prozent ist 
der Anstieg bei den Rentnern besonders drastisch. Rund jeder 
vierte Kunde sei im Seniorenalter. Laut Tafel-Bundesverband gibt 
es einen ersten flächendeckenden deutlichen Tafel-Nutzungsan-
stieg in Deutschland seit 2014. Dazwischen sei die Entwicklung 
regional unterschiedlich verlaufen. 
Der Sozialverband VdK sieht im Anstieg eine Besorgnis erregende 
Entwicklung. Ebenso sorgt sich der VdK um die wachsende Alter-
sarmut und verweist mit Blick auf den Schuldneratlas 2019 der 
Wirtschaftsauskunftei Creditreform auch auf die steigende Zahl 
verschuldeter Rentner. Danach hat sich die Zahl der überschul-
deten älteren Menschen seit 2013 sogar um 243 Prozent erhöht 
- und dies obwohl die Zahl der verschuldeten Verbraucher laut 
Schuldneratlas erstmals seit fünf Jahren gesunken sei. 

Auswärtige Vereine

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 23. Januar um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Samstag 25. oder Sonntag 26. Januar - Skitour / Skilanglauf 
oder Wanderung 
Je nach Schnee- und Wetterlage wird bei der Tourenbesprechung 
festgelegt, was wir unternehmen. 
 
SSG Illertal e.V. 
Deine erste Skitour 09.02.2020 
Ihr möchtet Skispaß fern von überfüllten Skigebieten, gepaart 
mit einem unbeschreiblichen Naturerlebnis erleben? Unsere vom 

schwäbischen Skiverband geprüften Tourenführer führen euch auf 
eurer ersten Skitour. Wir üben mit euch den richtigen Umgang 
mit Lawinenverschüttungssuchgerät (LVS), Schaufel und Sonde 
und demonstrieren wie Lawinenlageberichte richtig interpretiert 
werden. Zudem vermitteln wir euch die richtigen Gehtechniken 
mit Tourenski oder Splitboard. 
Wir freuen uns, euch beim Erklimmen eures ersten Tourengip-
fels zur Seite stehen zu können. Dieses Erlebnis wird ein ganz 
Besonderes! Berg Heil! 
Kosten 40.- € 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, oder bei Juliane Ilg Tel.: 
07354-9335747. 
 
Braunviehzuchtverein Illertal 
Einladung zur Lehrfahrt  am Donnerstag, den 30. Januar 2020. 
Unsere diesjährige Lehrfahrt geht zu 2 Braunviehzuchtbetrie-
ben in der Region. Am Vormittag besuchen wir den Betrieb Karl 
und Martin Rehm GbR in Ochsenhausen. Nach dem Mittages-
sen gehen wir auf den Biobetrieb Aaron Albinger in Winterreute. 
Wegen der Organisation bitten wir unbedingt um Anmeldung. 
Treffpunkt: 9.30 Uhr auf dem Betrieb Rehm GbR, Alte Str. 67, 
Ochsenhausen; 
Anmeldung bis 25. Januar bei Josef Kienle Tel.:07568-354; und 
Peter Rohmer Tel.: 08395-910982. 
Zur Lehrfahrt sind alle Mitglieder von HB- und Besamungsbetrie-
ben, sowie Jungzüchter und Interessenten eingeladen. 
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Winterwanderung 
Wo ist der Schnee? Winterwanderung und kein Schnee? Am 
Sonntag, den  26. Januar 2020, treffen wir uns um 13.00 Uhr in 
der Ökonomie in Rot. 
Wir fahren gemeinsam nach Berkheim zum Wirtshaus Larifari im 
schönen Illertal. Von dort wandern wir nach Schäfberg über Brühl-
wiesen zum Wasserhochbehälter Heidenbühl. Bei guten Wetter 
hat man einen wunderbaren Blick auf das Alpenpanorama, sowie 
das Illertal und Allgäu. Zurück gehen wir vorbei an der Maria-Hilf-
Kapelle ins Larifari. 
Zeit 1,5 Std. und +/- 30 m. Wanderschuhe und Stöcke - 
WF Willi Kösler/Peter Sary 
Wanderfreunde und Gäste sind immer gerne willkommen. 
Die Vorstandschaft Schwäbischer Albverein 
 
Männergesangverein Bonlanden 1922 
sINKLUSION 
Liebe Sängerinnen und Sänger des sINKLUSIONS’s-Chor! Die 
geplante Chorprobe am Donnerstag 13.02.20 wird um 1 Woche 
vorgezogen! 
Chorprobe im Februar: 06.02.20 um 19.30 Uhr im Probenraum 
des MGV! 
Wir bitten um euer Verständnis! 
Die Vorstandschaft 

Männergesangverein Gutenzell-Hürbel  
Metzelsuppe in Gutenzell 
Am Sonntag, 26. Januar, lädt der Männergesangverein Guten-
zell-Hürbel zu seiner traditionellen Metzelsuppe in die Gutenzel-
ler Turn-und Festhalle. Auch in diesem Jahr hat der Verein keine 
Mühen gescheut, um von eigens geschlachteten Schweinen 
aus der Region ein köstliches Angebot zu bereiten. Allen voran 
den bekannten und wohlschmeckenden „Gutenzeller Sauma-
gen“. Aber auch Braten, Schnitzel, Bratwürste und natürlich auch 
Schlachtplatten sind im Angebot. Alles perfekt zubereitet von 
einem eingespielten Team und zu stets günstigen Preisen. Dazu 
gibt es wie immer auch ein Kuchenbuffet mit leckeren, selbst-
gebackenen Kuchen und Torten - gerne auch zum Mitnehmen. 
Der Männergesangverein freut sich auf Ihren Besuch ab 10.30 Uhr 
und wünscht schon jetzt einen gesegneten Appetit! 
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Kreisjugendring Biberach e.V. 
Qualifizierung für Ehrenamtliche in der Kinder- und Jugend-
arbeit 
Das Jugendleiter-Basismodul des Kreisjugendrings Biberach fin-
det vom Freitag, 27. März bis Sonntag, 29. März 2020 in Rot an 
der Rot statt. Die Jugendleiterschulung wendet sich an Erwach-
sene und Jugendliche ab dem 15. Lebensjahr, die sich schon jetzt 
in der ehrenamtlichen Kinder- und Jugendarbeit engagieren bzw. 
dies zukünftig machen möchten. Im Basismodul werden grund-
legende Kenntnisse der Jugendarbeit vermittelt, unter anderem 
Aufsichtspflicht und Recht; Umgang mit einer Gruppe und Grup-
penphasen; Leitung und Planung von Gruppenstunden; Konfliktlö-
sung und einiges mehr. Das Wochenende inklusive Übernachtung 
und Verpflegung kostet 90 € (für Ehrenamtliche, deren Verband 
Mitglied im Kreisjugendring ist, betragen die Kosten 75 €). Wei-
tere Informationen und Anmeldunterlagen finden Sie auf www.
kjr-biberach.de oder fordern diese via Mail über info@kjr-biber-
ach.de an; Anmeldeschluss ist der 06. März. 
Förderung aus dem BLAPF-Fonds jetzt beantragen 
Mit jeder verkauften Flasche BLAPF (Blutorange-Apfel) gehen 5 
Cent in einen Fonds, aus dem Jugendarbeit im Landkreis Bibe-
rach unterstützt wird. Im vergangenen Jahr 2019 konnte der 
Kreisjugendring Biberach e.V. vier Projekte von Jugendlichen aus 
Biberach, Wain und Bad Buchau mit insgesamt 1.660 € unter-
stützen. Hat eure Kinder- oder Jugendgruppe, euer Verein oder 
Bude auch ein tolles Projekt oder eine Aktion, zu der euch noch 
das nötige Kleingeld fehlt? Dann bewerbt euch jetzt gleich um 
einen Zuschuss. Das einzige, was ihr beachten müsst: Euer Pro-
jekt sollte der Allgemeinheit zugänglich sein und einen sozialen 
Aspekt berücksichtigen. Schickt uns einfach eine Beschreibung 
des Projektes, in der ihr erklärt, was ihr macht und in welcher 
Höhe ihr einen BLAPF-Zuschuss braucht (Projektskizze mit Kos-
tenkalkulation). Die maximale Förderhöhe beträgt 500 € pro Pro-
jekt. Und immer darauf achten: Nur wo BLAPF auf der Flasche 
steht, sind auch 5 Cent für Jugendarbeit drin! Weitere Infos fin-
det ihr unter www.blapf.de. 
 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.  
Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung nach Bad 
Buchau ein 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 31. Januar 2020, 09:30 Uhr, im „Kurzentrum“ in 
Bad Buchau herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: „Unsere 
bäuerliche Landwirtschaft zwischen Gesellschaft, Politik und 
Markt“  hält Präsident Walter Heidl, Bayrischer Bauernverband. 
Ferner stehen der Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrauen 
und Ehrungen auf der Tagesordnung. Die Schülerkapelle der 
Landwirtschaftsschule umrahmt musikalisch die Veranstaltung. 

S������� M�����������   

Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe 
am kommenden Montag von 9.15 - ca. 10.30 Uhr ins Kirchen-
gemeindehaus (1. Stock) ein. Wir beginnen mit einer Sing- und 
Spielrunde. Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt. Für eine 
kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt. Wir freuen uns 
darauf neue Kinder im Alter von 0 - 3 Jahren mit ihrer Mama/
ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. Bei Fragen könnt 
ihr euch gerne bei Corinna (9108655), Karin (8399394) oder Sus-
anne (4979570) melden. 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena 
Neue Hörbücher für Kinder 
Steffensmeier, Alexander: Lieselotte 
und der verschwundene Apfelkuchen  

(2019/753) ab 3 J. 
(Inszenierte Lesung mit vielen Liedern um die Kuh Lieselotte und 
einen verschwundenen Apfelkuchen.) 
Springer, Thomas: Onno & Ontje: Der größte Freund der Welt  
(2019/755) ab 3 J. 
(Onno und Ontje kümmern sich um einen gestrandeten Wal.) 
Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss : reist durch die 
Zeit  (2019/470) ab 5 J. 
(Drei spannende Abenteuer in einer Box: 
Der kleine Drache Kokosnuss bei den Dinosauriern; Der kleine 
Drache Kokosnuss reist in die Steinzeit; Der kleine Drache Kokos-
nuss und das Geheimnis der Mumie) 
Schmachtl, Andreas H.: Snöfrid aus dem Wiesental (2019/466) 
ab 5 J. 
(Snöfrid hatte sich auf ein ruhiges Leben im Wiesental gefreut, 
da gibt es Ärger mit seinen Nachbarn.) 
Dietl, Erhard: Die Olchis: im Land der Riesenkraken (2019/467) 
ab 5 J. 
(In ihrem neuen Abenteuer reisen die Olchis mit Brauseweins Zeit-
maschine ins Jahr 1604. Im chinesischen Teufelsmeer gehen sie 
auf Schatzsuche und bekommen es mit gefährlichen Riesenkra-
ken und Piraten zu tun.) 
Kuenzler, Lou: Holly Hexenbesen  (2019/751) ab 7 J. 
(Die von ihrer bösen Hexentante Tollkraut in die „normale“ Welt 
ausgeflogene Junghexe Holly und ihre neue Freundin Esme gera-
ten während eines gemeinsamen Besenritts gegen ihren Willen 
zurück in Hollys Heimat, das Reich der Hexen. Das kann ja nicht 
gut gehen ...) 
Muser, Martin: Kannawoniwasein!  (2019/752) ab 8 J. 
(Jola hat Finn eingeladen, die Sommerferien in Polen zu verbrin-
gen, bei ihren Großeltern auf dem Land. Mit einem selbstgebau-
ten Floß geht es auf große Fahrt, zusammen mit dem Jungen 
Antek und seinem dreibeinigen Hund.) 
Dann, Colin: Als die Tiere den Wald verließen  (2019/434) ab 8 J. 
(Ein Neubauprojekt der Menschen bedroht den Thalerwald: 
Bäume werden gefällt, der Teich wird zugeschüttet, und das Trink-
wasser wird knapp. Die Tiere müssen ihre Heimat so schnell wie 
möglich verlassen und sich ein neues Zuhause suchen.) 
Hein, Sybille: Luca & Ludmilla  (2019/754) ab 8 J. 
(Die Hexe Ludmilla versucht verzweifelt, den Fluch der unheimli-
chen Dreiwarzigkeit abzuwenden. Für die Wirksamkeit des Zau-
bertrankes benötigt sie 8 Tropfen Kinderblut.) 
Sol, Mira: Die drei !!! Fall 59 : Das geheime Parfüm (2019/468) 
ab 10 J. 
(Eine neue Parfümerie hat in der Stadt eröffnet und in dem 
Geschäft geschehen unheimliche Dinge.) 
von Vogel, Maja: Die drei !!! Fall 60 : Liebes-Chaos (2019/469) 
ab 10 J. 
(Franzis Mathelehrer hat ein Geheimnis mit zweien ihrer Mitschü-
ler. Was haben die drei zu verbergen?) 
Fletcher, Susan: Die Reise des weißen Bären  (2019/759) ab 
10 J. 
(Bergen im Jahr 1252: Der 12-jährige Arthur bekommt den Auf-
trag, eine Eisbärin, die der norwegische König dem König von 
England schenken will, auf dem Schiffstransport nach London zu 
versorgen. Auf der gefährlichen Reise entwickelt sich zwischen 
den beiden eine enge Beziehung.) 

Denken Sie bitte auch daran: Ab dem Jahresbeginn ist für jede 
Art von Ausleihe die Jahresgebühr in Höhe von 5 Euro fällig.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
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Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim 
Ausverkauft, deshalb Zusatzvorstellung am 24.01.2020 
Jakob Wunder mit neuem Programm 
Da die Samstagvorstellung am 25.01.2020 ausverkauft ist, gibt 
es am Freitag, 24.01.2020, 20.00 Uhr eine Zusatzvorstellung von 
Jakob Wunder, ein schwäbischer Bruddler. 
Er kommt mit seinem neuen Programm `Schwäbische Revolu-
tion´ ins Katholische Gemeindehaus in Erolzheim. Die Zuschauer 
erwartet ein Streifzug durch die alltäglichen Kuriositäten gepaart 
mit dem ganz besonderen Charme eines schwäbischen Bruddlers 
nämlich „Ehrlich - Schwäbisch - Direkt“. So direkt, dass es manch-
mal wehtut. Dabei nimmt Jakob Wunder alles und jeden auf die 
Schippe und lässt dabei auch sich selbst nicht aus. 
Der Comedian ist auch durch seine Auftritte in der Faschingssen-
dung `Schwaben-Weiß-Blau´ bekannt. 
Karten hierfür gibt es im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den 
Öffnungszeiten oder unter der Tel. Nr.: 07354/9318-45 oder -46 
und an der Abendkasse. 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10 €, an der Abendkasse 12 €. 
Veranstalter: Katholisches Landvolk Erolzheim in Zusammenar-
beit mit dem Kulturausschuss. 
  
Buchvorstellung „Die Illerflösserei“ 
Hrsg. von Anton Zanker 
Am Freitag, 07.02.2020  um  19:30 Uhr findet im Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren (Erolzheimer Straße 8, 88453 Erolz-
heim-Edelbeuren) die Buchvorstellung „Die Illerflösserei“ statt. 
Eintritt auf Spendenbasis. 
2018 ist das Buch von Anton Zanker zur Illerflösserei  erschienen. 
Gesammelte Texte zu einem vergessenen Handwerk. Ein Beitrag 
zur Heimatgeschichte und Volkskunde des Illertales. 2019 kom-
plett überarbeitet und neu herausgegeben. 
Bei Recherchearbeiten zu einer Dorfchronik stösst der Wahl-
schweizer Anton Zanker aus Pless auf das Thema der Illerflös-
serei. Dabei findet er u. a. die alte Schrift «Die Illerflösserei» aus 
dem Jahre 1932. Verfasst von dem Flössersohn Josef Bärte aus 
Mooshausen. Aufgrund dieser Schrift hat Anton Zanker sämtli-
che Texte zusammengesucht, die hier erstmals gesammelt so von 
Bärtle vorliegen. Daneben veröffentlicht der Band Texte anderer, 
früherer und heutiger Autoren entlang des Illertales sowie süd-
deutscher Regionen, zu einem verschwundenen Handwerk der 
Spedition, das sowohl Poesie als auch den harten Alltag der 
damaligen Zeit widerspiegelt. Ein Zeitzeugnis, das Denkmal und 
Erinnerung einer vergessenen Zunft und Handwerkskunst dar-
stellen will, das im 19. Jh. seine größte Blüte trug. Nicht zuletzt 
sind die hier versammelten Texte auch ein Blick auf die Iller, sei-
nen Ortschaften und einer vergessenen Zeit gewidmet, die mitt-
lerweile völlig verschwunden ist. 
 
Persönliche Beratung beim unabhängigen  
Energieberater 
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an der 
Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerbare Ener-
gien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubauten sowie 
Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu informieren. Zur 
persönlichen Beratung beim unabhängigen Energieberater sollten 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11 
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0. 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung  
Das ganzheitliche Konzept des Geburtszentrums im Sana Klini-
kum Biberach steht für eine individuelle Betreuung in allen Pha-
sen der Schwangerschaft. Übergeordnetes Ziel ist eine möglichst 
natürliche Geburt, verbunden mit den Leistungen und der Sicher-
heit der modernen Medizin.   Eine moderate Kaiserschnittrate 
von 23 Prozent, eine sehr geringe Dammschnittrate von 7 Pro-
zent sowie die Möglichkeit einer normalen (vaginalen) Zwillings-
geburt spiegeln dies wider.  Das Geburtszentrum, in dem jährlich 
über 850 Kinder das Licht der Welt erblicken, zeichnet dabei ein 
hebammenorientiertes Konzept aus: Hier kümmern sich von der 
Vorsorge über die intensive Betreuung während und nach der 
Geburt erfahrene Hebammen rund um die Uhr um die (werden-
den) Mütter und die Neugeborenen. Die Leistungen des Geburts-
zentrums stellen Hebammen und Ärzte des Sana Klinikums sowie 
die Kinderärzte aus Biberach im Rahmen des nächsten Geburt-
sinformationsabends am Donnerstag, den 30. Januar 2020 vor. 
Dabei steht Privatdozent Dr. Dominic Varga, chefärztliche Leiter 
der Geburtshilfe, und sein Team für Fragen rund um die Themen 
Geburt und Kind zur Verfügung. Im Anschluss haben Interes-
sierte die Möglichkeit, das Geburtszentrum mit den Kreißsälen 
zu besichtigen. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und fin-
det im Saal 1/2 des Sana Klinikums Biberach statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 
 
Jugendzeltlager Biberach 
Pfingstzeltlager 2020 unter dem Motto „Märchencamp im 
Zauberwald“ 
Das Jahr 2020 steht beim Jugendzeltlager der TG Biberach und 
des Turngau Oberschwaben, der sich vom Bodensee zur Schwä-
bischen Alb und von der Iller bis zum Deggenhauser Tal erstreckt, 
unter dem Motto „Märchencamp im Zauberwald“. Gemeinsam 
lassen wir Märchen auferstehen, begeben uns im Zauberwald auf 
die Suche nach Einhörnern, besiegen Sieben auf einen Streich 
oder tanzen wie Rumpelstilzchen wild um das Lagerfeuer. 
Auch in diesem Jahr findet das Zeltlager in der zweiten Woche der 
Pfingstferien, vom 08. bis 12. Juni , auf dem Freizeitgelände Hohes 
Haus zwischen Bergerhausen und Winterreute statt. Teilnehmen 
können Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren. Die 
Mitgliedschaft in einem Sportverein ist dafür nicht notwendig. Das 
abwechslungsreiche Programm besteht aus Spiel, Spaß, Sport, 
Wasserschlacht, Ausflug, Bastel- und Projektangeboten sowie 
klassischen Zeltlageraktivitäten wie Lagerfeuer, Nachtwanderung 
und Geländespiel. Die Kinder schlafen in Gruppen von 8-12 Per-
sonen - nach Alter und Geschlecht getrennt - in Zelten und wer-
den rund um die Uhr von einem ehrenamtlichen Team betreut 
und mit allerlei Aktivitäten beschäftigt. Die Verpflegung mit Früh-
stück, Mittagessen und Abendessen wird durch ein engagiertes 
Küchenteam frisch vor Ort zubereitet und ist selbstverständlich 
im Zeltlagerprogramm inbegriffen. Der Teilnehmerbeitrag beläuft 
sich auf 80 € pro Person - Biberacher Kinder bezahlen aufgrund 
eines Zuschusses der Stadt Biberach nur 60 €. Die Anmeldung 
für das Zeltlager erfolgt bis spätestens 17. Mai 2020 über ein 
Online-Formular auf der Homepage www.jugendzeltlager-bc.de. 
Auch bei den Betreuern gibt es 2020 wieder Unterstützungsbe-
darf. Jeder, der mindestens 16 Jahre alt ist und Lust an der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen hat, ist im Team herzlich willkom-
men. Es besteht jederzeit die Möglichkeit, bei einem Vorberei-
tungstreffen vorbei zu schauen und sich die ehrenamtliche Arbeit 
unverbindlich anzuschauen. 
Weiterführende Informationen und der aktuelle Flyer sind auf 
der Homepage www.jugendzeltlager-bc.de zu finden. Außerdem 
stehen Tobias Hardegger (0174-2401794) oder Michaela Paul 
(0176-45857689) für Fragen telefonisch oder per Email (jugend-
zeltlager-bc@gmx.de) zur Verfügung. 
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Raimund Haser MdL lädt zur Bürgersprechstunde 
ein 
Die nächste Bürgersprechstunde unseres CDU-Landtagsabge-
ordneten Raimund Haser findet am Montag, 3. Februar 2020 
von 8:30 – 12 Uhr in Kißlegg im Dr.-Franz-Reich-Haus  statt. 
Im direkten Gespräch können sich die Bürger mit ihren Proble-
men, Anregungen oder Kritik an ihren Abgeordneten wenden. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. 
Freie Termine erfragen Sie bitte unter Telefon Büro Landtag: 
0711 2063 8106 oder per Mail unter buero@raimundhaser.de 
 
Unterhaltungsmaßnahme an der Iller 
bei Illerkirchberg und Senden 
Während Sanierung wird Uferweg für Rad- und Fußgänger 
gesperrt 
Das Gemeinschaftsprojekt „Agile Iller“ verfolgt das Ziel, die Iller 
wieder in einen attraktiven Lebensraum zu verwandeln. Als eine 
von zahlreichen Maßnahmen wird nun das Deckwerk bei Iller-
kirchberg und Senden saniert, damit sich der Fluss nicht weiter 
eingräbt. Während der Baumaßnahme ist der östliche Uferweg 
zwischen Senden und Illerzell bis Ende März 2020 gesperrt. 
Das 2004 hergestellte sogenannte Offene Deckwerk im Fluss-
abschnitt 11+000 bis 11+300 bei Senden hat bisher maßgeblich 
zur Stabilisierung der Sohle in der Iller beigetragen. Nach über 
fünfzehn Jahren löst sich das Deckwerk auf, was die Eintiefung 
der Illersohle voranschreiten lässt. Da hierdurch gleichzeitig die 
stützende Funktion für den Grundwasserhorizont verloren geht, 
sind teilweise bereits nachteilige Auswirkungen für die Ökologie 
und die Wasserversorgung eingetreten. 
Mit Umsetzung der geplanten Maßnahme wird die Stabilisierung 
der Illersohle und die Anhebung des Grundwasserhorizontes wie-
der erreicht werden. Um schnellstmöglich Erfolge zu erzielen, erhö-
hen und sichern die Länder Bayern und Baden-Württemberg in 
Kooperation mit dem Zweckverband Wasserversorgung Stein-
berggruppe die Gewässersohle bei Illerkirchberg und Senden. Die 
Unterhaltungsmaßnahme ist mit dem Landratsamt abgestimmt. 
Damit kann der fortschreitende Materialaustrag und die damit ver-
bundene weitere Eintiefung der Iller flussaufwärts gestoppt werden. 
Die mit der Maßnahme beauftragte Baufirma beginnt mit den 
Arbeiten ab dem 20. Januar 2020, der Abschluss ist für Ende 
März 2020 geplant. Notwendige Baumfällarbeiten werden im 
Vorfeld ausgeführt. 
Der Anlieferverkehr zur Baustelle erfolgt nicht über die Ortschaf-
ten. Dennoch bittet der federführend für die Durchführung der 
Sanierungsmaßnahme zuständige Landesbetrieb Gewässer am 
Regierungspräsidium Tübingen um Verständnis für das erhöhte 
aufkommen des LKW-Verkehrs in dieser Zeit und für eventuelle 
Behinderungen entlang der Rad- und Unterhaltungswege an der 
Iller. Der östlich der Iller verlaufende Uferweg wird zwischen ab dem 
Ayer Wehr bei Senden und dem Mädelsteg bei Illerzell gesperrt. 
Hintergrundinformation: 
Im Sommer 2020 soll die Plangenehmigung für die Maßnahme 53 
aus dem Arbeitsprogramm Agile Iller beantragt werden. Die jet-
zige Unterhaltungsmaßnahme wird dann in den Bau eingebunden. 
Weitere Informationen zum Gemeinschaftsprojekt „Agile Iller“ der 
Bundesländer Bayern und Baden-Württemberg sind online unter 
www.agile-iller.de zu finden. 

Frist läuft ab: Im Jahr 2010 ausgestellte Energie-
ausweise werden ungültig 
Bei Mieterwechsel in Gebäuden ist gültiger Energieausweis 
erforderlich 
Ein Bedarfsausweis sagt mehr über energetischen Zustand 
des Hauses aus als Verbrauchsausweis und legt energetische 
Schwachstellen offen. 
In diesem Jahr werden Energieausweise für Wohngebäude mit 
dem Ausstellungsdatum 2010 ungültig. Hauseigentümer sollten 
daher prüfen, ob sie 2020 einen neuen Ausweis für ihr Gebäude 
ausstellen lassen müssen. Darauf weist das vom Umweltminis-
terium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 

Zukunft Altbau hin. Werden Häuser neu vermietet, verkauft oder 
verpachtet, benötigen sie einen Energieausweis. Dieser ist zehn 
Jahre gültig. Den neuen Miet- und Kaufinteressenten muss der 
Ausweis bereits bei der Besichtigung vorgelegt werden. Wer sein 
Gebäude selbst bewohnt, braucht keinen Ausweis. Gebäude-
energieberater und andere Fachleute können den Energieaus-
weis, von dem es zwei Arten gibt, ausstellen. Die Experten von 
Zukunft Altbau empfehlen für kleine Wohnhäuser den Bedarfsaus-
weis: Nur er weist auf energetische Schwachstellen und nötige 
Sanierungsmaßnahmen hin. Außerdem warnen sie vor Billigange-
boten im Internet. Die Fehlerhäufigkeit bei ihnen ist hoch. Daher 
sollten Hauseigentümer von diesen Angeboten absehen, zumal 
sie für die Fehler rechtlich verantwortlich sind. 
Neutrale Informationen zur energetischen Sanierung gibt es kos-
tenfrei am Beratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 
oder unter www.zukunftaltbau.de. 
Der Energieausweis zeigt auf einer Skala von grün bis rot, wie gut 
der Energiestandard eines Gebäudes ist. Gesetzliche Grundlage 
ist die Energieeinsparverordnung, kurz EnEV. Bei Veräußerung 
oder Vermietung eines Neubaus oder eines energetisch moder-
nisierten Gebäudes ist der Energieausweis seit 1. Oktober 2007 
Pflicht. Hauseigentümer haben in der Regel die Wahl zwischen 
dem Energieausweis auf der Grundlage des tatsächlichen Energie-
verbrauchs und dem berechneten Energiebedarf: Beim Letzteren 
zeigt der Ausweis den berechneten Energiebedarf des Gebäu-
des anhand des baulichen Zustandes und der Heiztechnik. Der 
Verbrauchsausweis dagegen wird auf Basis des durchschnittli-
chen Heizenergieverbrauchs der vergangenen drei Jahre gebildet. 
Bedarfsausweis besser geeignet als Verbrauchsausweis 
Für Käufer und Mieter von Ein- oder Zweifamilienhäusern lohnt 
sich der Bedarfsausweis: „Er macht den energetischen Zustand 
des Gebäudes transparent und weist so auf Kostenfallen hin“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Der Verbrauchsausweis 
dagegen zeigt, wie stark die Vornutzer die Heizung aufgedreht 
haben. Das Verbrauchsprofil ist für die nachfolgenden Bewohner 
jedoch nicht immer aussagekräftig.“ Bei Mehrfamilienhäusern mit 
zahlreichen Wohnungen ist das anders. Ein Durchschnitt mehre-
rer Verbräuche sagt mehr aus, daher werden hier eher Verbrauch-
sausweise eingesetzt. 
Auf dem Bedarfsausweis stehen deutlich mehr Informationen. Er 
legt das energetische Niveau offen, den bauphysikalisch berech-
neten Energiebedarf in Kilowattstunden pro Quadratmeter und 
Jahr. Zeigt die Effizienzampel auf dem Ausweis grün, können die 
Eigentümer bei einer Veräußerung besser für ihr Effizienzhaus 
werben. Gebäude mit einem Label im grünen Bereich verursa-
chen 15 bis 20 Euro weniger Energiekosten pro Quadratmeter und 
Jahr als schlecht gedämmte Gebäude, hat die Verbraucherzent-
rale NRW ausgerechnet. Bei einer Wohnung mit 90 Quadratme-
tern Wohnfläche sind das immerhin rund 1.500 Euro im Jahr. Für 
Kauf- oder Mietinteressenten ist das deutlich attraktiver als Ener-
gieschleudern, die hohe Betriebskosten verursachen. Sind viele 
energetischen Schwachstellen vorhanden und leuchtet die Farbe 
Rot auf dem Label, sollte ein entsprechender Bedarfsausweises 
der Einstieg in eine Gebäudeenergieberatung sein. 
Die Kosten des Bedarfsausweises sind für die Hauseigentümer 
höher, da eine Analyse des Gebäudes vor Ort durch einen Fach-
mann nötig ist. In der Regel fällt ein mittlerer dreistelliger Betrag 
an. Die Alternative Verbrauchsausweise ist deutlich billiger, aber 
auch weniger aussagekräftig. Sie werden inzwischen bei unter 
hundert Euro gehandelt. „Im Netz gibt es sogar bereits Verbrauch-
sausweise für 25 Euro oder weniger“, kritisiert Tina Schwenk 
von der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. Die Anbieter fragen Verbrauch und persönliche Daten 
online ab und senden den Ausweis mit den ungeprüften Angaben 
dann per E-Mail zu. Die Fehlerhäufigkeit ist bei solchen Auswei-
sen daher hoch. Das kann auch zu einem juristischen Problem 
werden, da die Käufer für die Fehler rechtlich verantwortlich sind 
und nicht der Aussteller. „Auf solche Billigangebote im Internet 
sollten Eigentümer daher verzichten“, so Schwenk. 
Energieausweis: Meist herrscht Wahlfreiheit 
Nur für wenige Fälle ist ein bestimmter Ausweis vorgeschrieben. 
Ansonsten herrscht Wahlfreiheit. Eigentümer von Wohngebäuden 
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mit mehr als vier Wohneinheiten können zwischen beiden Auswei-
sarten wählen. Das gilt auch für Häuser mit bis zu vier Wohnungen, 
deren Bauantrag nach November 1977 eingereicht wurde (siehe 
Tabelle). Nur Gebäude unter fünf Wohneinheiten und einem Baujahr 
vor November 1977 dürfen ausschließlich mit einem Bedarfsaus-
weis beworben werden. Erfüllt das Gebäude durch spätere Sanie-
rungen das Anforderungsniveau der Wärmeschutzverordnung von 
1977, kann jedoch auch ein Verbrauchsausweis beantragt werden. 
Für denkmalgeschützte Gebäude ist kein Energieausweis erfor-
derlich. Ausstellungsberechtigte sind laut EnEV unter anderem 
Architekten und Ingenieure mit Hochschulstudium sowie Hand-
werker mit spezieller Zusatzqualifikation. Gebäudeenergieberater 
können ebenfalls Energieausweise ausstellen. Sie benötigen dafür 
beispielsweise den Eintrag in die dena-Expertenliste. 
Hauseigentümer haben die Pflicht, Interessenten den Energie-
ausweis ohne jegliche Aufforderung vorzulegen und das von 
Anfang an. „Die Herausgabe muss sofort bei der ersten Besich-
tigung erfolgen und nicht erst bei der Verkaufsverhandlung“, 
erklärt Schwenk. Auch in den viel gelesenen Immobilienanzei-
gen ist ein Teil der Kenndaten aus dem Energieausweis Pflicht. 
Dazu zählt das Baujahr des Hauses, mit welchen Energieträgern 
geheizt wird, die Angabe des Endenergiebedarfs oder Endener-
gieverbrauchs und die Art des Energieausweises. 
Die Veröffentlichungspflicht gilt übrigens für alle Inserate in Zei-
tungen oder kostenpflichtigen Internetseiten. Verstöße werden mit 
einem Bußgeld bis zu 15.000 Euro geahndet. Verfügt der Eigentü-
mer über einen nach dem 1. Mai 2014 ausgestellten Energieaus-
weis, entfallen die Angaben zum Energiebedarf oder -verbrauch 
und die zum Energieträger. Die seitdem genutzten Effizienzklas-
sen A+ bis H ersetzen diese Daten im Inserat. 
Informationen und Tipps für Vermieter: 
www.swrfernsehen.de/landesschau-bw/Landesschau-Baden-Wu-
erttemberg-vom-26,av-o1177159-100.html (Minute 13 bis 17) 
www.swrfernsehen.de/marktcheck/Die-wichtigsten-Tipps-fu-
er-Vermieter,vermieten-100.html 
Gebäudeenergieberatung: Weg zu mehr Effizienz in den eige-
nen vier Wänden 
Wie man Gebäude in einen besseren energetischen Zustand ver-
setzt, zeigt eine finanziell geförderte Gebäudeenergieberatung auf. 
Eine Sanierung lohnt sich: Sanierte Häuser haben mehr Wohn-
komfort, es lebt sich darin gesünder, sie sind klimafreundlicher 
und besitzen einen attraktiveren Immobilienwert. 
So finden Hauseigentümer Gebäudeenergieberaterinnen und 
-berater: www.zukunftaltbau.de/im-eigenheim/beratung/ 
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Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
Excel 2016 - Grundkurs  
ab Dienstag, 04.02.20 (3 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 
Uhr, Kosten: 55 € 
Feine Wintersuppe mit passendem salzigem Gebäck für die 
Herbst-/Winterküche  
am Freitag, 07.02.20 von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr, Kosten: 25 € 
Teamcoaching  
ab Donnerstag, 20.02.20 (4 x donnerstags 14-tägig) von 16:30 
Uhr bis 18:00 Uhr, Kosten: 45 € 
Excel 2016 - Aufbaukurs 
ab Dienstag, 03.03.20 (4 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 
Uhr, Kosten: 68 € 
Word 2016 - Grundkurs  
ab Mittwoch, 04.03.20 (3 x mittwochs) von 17:15 Uhr bis 19:30 
Uhr, Kosten: 55 € 

Schweißen und Metallgestaltung 
ab Dienstag, 10.03.20 (4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 
Uhr, Kosten: 120 € 
Töpferkurs für Kinder für das Osternest 
am Dienstag, 10.03.20 von 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr, Kosten: 35 
€ (inkl. Material) 
Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen  
am Do. 12.03.20/Fr. 13.03./Fr. 27.03.2020 von 18:30 Uhr bis 20:45 
Uhr, Kosten: 60 € (inkl. Material) 
Naschkatzen backen Leckeres fürs Osternest  
am Freitag, 20.03.20 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Kosten: 15 € 
Alles rund um die Bewerbung  
ab Montag, 23.03.20 (2 x montags) von 16:00 Uhr bis 18:15 Uhr, 
Kosten: 39 € 
Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen  
am Fr. 27.03.20/Mo. 30.03.20/Di. 31.03.20 von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Kosten: 120 € 
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System  
ab Mittwoch, 04.03.20 (5x mittwochs) von 16:30 Uhr bis 18:00 
Uhr, Kosten: 60 € (inkl. Arbeitsblätter) 
Die Inhalte der Kurse und Anmeldung für die Kurse finden 
Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei 
der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule 
im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223, 
yvonne.richter@biberach.de 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Freie Plätze beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Bildungswerk Ochsenhausen startet sein neues Herbst-/ Winter-
programm mit 41 Kursen in der ersten Woche freie Plätze gibt es 
noch in folgenden Kursen 
Vortrag: MBSR - Achtsamkeit-basierte Stress-Reduktion 
mit Petra Müssig, 3-fache Weltmeisterin in Snowboarden, 
Gesundheitspädagogin, Sport-Mentalcoach  am Dienstag 28. 
Januar von 18.30 bis 20 Uhr im 
Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Klassenzimmer RF 
120, 1. OG, Eintritt: 3,00 €, Kurs-Nr. 01371 
In dieser Einführungsveranstaltung erhalten die Teilnehmer 
Informationen über das Seminar. MBSR -Achtsamkeit-basierte 
Stress-Reduktion 
Die Achtsamkeitsbasierte Stressreduktion ist ein Programm zur 
Stressbewältigung durch gezielte Lenkung von Aufmerksamkeit 
und durch Entwicklung, Einübung und Stabilisierung erweiterter 
Achtsamkeit. Ziel ist, mehr im Hier und Jetzt zu sein, den gegen-
wärtigen Moment des Lebens in all seiner Schönheit oder all sei-
ner Problematik bewusst zu erfassen und einen angemessenen 
Umgang damit zu finden. 
Seminare: 
Spanisch mit Vorkenntnissen 
mit Hilda Manz  an 10 Terminen immer mittwochs von 18 bis 19.30 
Uhr ab 29. Januar in der Realschule Raum 0.04, Kurs-Nr. 01240 
Deutsch als Fremdsprache - für Anfänger 
mit Claudia Bailer an 27 Terminen immer montags und mittwochs 
von 18.30 bis 20 Uhr ab 27. Januar in der Realschule Raum 0.01, 
Kurs-Nr. 01260 
Samstag - Crash Kurs - Deutsch als Fremdsprache für Anfän-
ger mit geringen Vorkenntnissen 
German as a foreign language 
mit Franziska Christoph an 8 Terminen immer samstags von 9 
bis 12 Uhr ab 01. Februar im Fürstenbau R 031, Kurs-Nr. 01265 
Ballett für Erwachsene
Maria Belén Sánchez Navarro, an 6 Terminen immer mittwochs 
von 17.30 bis 18.30 Uhr ab 29. Januar im Gymnastikraum, Sport-
bau Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, Kurs-Nr. 01386 
Lateinamerikanische Tänze „Latin Dance“ für Einzeltänzer/
innen 
Maria Belén Sánchez Navarro, an 9 Terminen immer mittwochs 
von 19.45 bis 21.15 Uhr ab 29. Januar, im Gymnastikraum Sport-
bau, Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, Kurs-Nr. 01387 
Progressive Muskelentspannung 
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mit Iris Espenlaub an 6 Terminen immer montags von 19 bis 21.30 
Uhr ab 3. Februar im städtischen Kindergarten, Familienzentrum, 
Kurs-Nr. 01310 
Indian Balance am Vormittag 
für Männer und Frauen 
mit Constanze Dall , an 10 Terminen immer freitags von 8.30 
bis 9.30 Uhr ab 31. Januar im Ort: Fürstenbau, Schlossbezirk 4, 
Ochsenhausen, Raum 302 Fürstenbau (3. OG), Kurs-Nr. 01394 
Malen und ich - ein ganz neues Erlebnis 
Malen für Nichtmaler und Malinteressierte 
mit Lilly Meier, am 31. Januar von 18.30 bis 21.30 Uhr im Atelier 
Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, Kurs-Nr. 01181 
Osteoporose - Gymnastik 
Workout für starke Knochen 
mit  Alexandra Stöferle an 10 Terminen immer mittwochs von 
10.20 bis 11.20 Uhr ab 29. Januar in der Turnhalle Schlossbe-
zir, Kurs- Nr. 01503k 
In diesem Kurs werden wirkungsvolle Trainings- und Präventi-
onsmaßnahmen aufgezeigt, um der Erkrankung vorzubeugen 
und Linderung zu verschaffen. 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
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Digitaler Datentransfer zwischen europäischen 
Rentenversicherungsträgern 
Schneller zur Rente 
Die europäischen Rentenversicherungssysteme rücken zusam-
men: Anfang des Jahres ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg 
zum elektronischen Austausch von Daten zwischen den Renten-
versicherungsträgern in den Staaten der Europäischen Union, 
des EWR sowie der Schweiz gemacht worden. Hierauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin. 
Die DRV Baden-Württemberg ist Ansprechpartner für alle Versi-
cherten und Rentner, die in Deutschland wohnen und zusätzlich 
Beiträge an die griechische, die zypriotische, die schweizerische 
oder die liechtensteinische Rentenversicherung entrichtet haben. 
Auch für Personen, die in diesen Ländern wohnen und sich bei-
spielsweise ihre Rente dorthin überweisen lassen möchten, ist 
die DRV Baden-Württemberg zuständig, berät in allen Renten-
angelegenheiten mit Auslandsbezug und dies teils sogar vor Ort 
bei fest terminierten Auslandsprechtagen. 
»Das neue Verfahren verkürzt die Bearbeitungszeit immens,« 
erklärt Andreas Schwarz, Geschäftsführer der DRV Baden-Würt-
temberg, den Vorteil des digitalen Verfahrens für die Kundinnen 
und Kunden. Seit Jahresbeginn tauscht die Deutsche Rentenver-
sicherung über das neue Kommunikationssystem »Elektronischer 
Austausch von Sozialversicherungsdaten« (EESSI) Versicherungs-
daten mit anderen europäischen Rentenversicherungsträgern 
digital aus. Durch den digitalen Datentransfer können Rentenleis-
tungen, die auf Beschäftigungszeiten in verschiedenen Ländern 
beruhen, zukünftig schneller berechnet und ausgezahlt werden. 
Die Deutsche Rentenversicherung wird das Projekt Mitte des 
Jahres abschließen. Sie hat bundesweit zuletzt rund 2,6 Millio-
nen Renten gezahlt, bei denen in anderen EU- und EWR-Staa-
ten sowie der Schweiz zurückgelegte Zeiten für die Berechnung 
der Rente berücksichtigt wurden. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außen-
stellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenbe-
raterinnen und -beratern sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. www.südmail.digital 

südmail.digital
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Polizei (aus allen Netzen)

01522 / 1 807 110 

Feuerwehr/
Rettungsdienst 
(Fax-Vorwahl notwendig, abhängig von 
Ihrem Netzbetreiber)

T-Mobile D1/ Vodafone D2

99 0711 /216-77112

Telefonica (O2/E-Plus)

329 0711 / 216-77112

NOTHILFE-SMS
Menschen mit einer Sprach- oder Hörbehinderung haben ab sofort die 
Möglichkeit, ein Hilfeersuchen per SMS an eine Leitstelle der Polizei 
beziehungsweise des Rettungsdienstes und der Feuerwehr zu senden.
Es ist zu beachten, dass die SMS nicht an die bekannte Notrufnummer 
110 oder 112 zu senden ist!
Bitte beachten Sie, dass es bei der Übermittlung der SMS zu technisch 
bedingten Verzögerungen kommen kann.  Nutzen Sie daher, wenn 
möglich, das kostenfreie Notruf-Fax an die 110 oder 112. 

Eine geeignete Vorlage mit hilfreichen Hinweisen ist zum 
Herunterladen auf www.polizei-bw.de/notru� ax und 
auf www.im.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik 
Sicherheit/ Wichtige Rufnummern für den Notfall eingestellt. 

Wichtig beim Schreiben von SMS
Ihre Nachricht wird für ganz Baden-Württemberg zentral vom Polizeiprä-
sidium Stuttgart bzw. von der Integrierten Leitstelle Stuttgart empfangen. 
Machen Sie daher möglichst genaue Angaben zum Ereignisort, am 
besten durch Angabe der Postleitzahl! Nur so kann Hilfe an den richten 
Ort gesandt werden!
Warten Sie am Ereignisort auf die eintre� ende Polizei, die Feuerwehr oder 
den Rettungsdienst und machen Sie auf sich aufmerksam!
Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Zeichen je nach Betreiber begrenzt 
sein kann.

Ihr Name Hinweis auf 
Hörbehinderung  
(gehörlos, schwerhörig…) 

Was ist passiert ?
(z.B. Unfall, Brand, 
Einbruch,  hil� ose 
oder verletzte Person 
usw.)

Wo ist es passiert?
(Postleitzahl, Ort, 
Straße,  Hausnummer)

Eigener Standort, 
falls dies nicht der   
Notfallort ist.

3

4

2

Polizeileitstelle

Integrierte Leitstelle 
Feuerwehr  und Rettungsdienst 

Stuttgart

Leitstelle

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

der Feuerwehr und des Rettungsdienstes 
 in Stuttgart gesandt.

Sendet die Informationen 
an die zuständige Leitstelle

Diese kommuniziert per SMS mit 
Ihnen.

Einleitung notwendiger Maßnahmen

Integrierte Leitstelle 

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

kommuniziert per SMS mit 

SMS

1SMS

Notruf-Fax 
110 oder 112



Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG  
Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim

Unsere Sonderthemen 2020
KW Thema

8

Handel - Handwerk - 
Dienstleistung

(Sonderpreise)

12
16
20
24
28
36
42
46

02/21

KW Thema
7

Handel - Handwerk - 
Dienstleistung

für Ludwigsburg, Remseck/Patt.

(Sonderpreise)

11
17
21
25
29
37
41
47

03/21

KW weitere Themen
7/8 Gesundheit & Beauty

13/14
Schlemmen und Genießen 

zu Ostern
17 Balkon - Terrasse - Garten

18/19 Muttertag
22/23 Immobilien
24/25 Freizeit & Reisen
30/31 Urlaubszeit Sommer
36/37 Schulanfang
43/44 Stille Tage
46/47 Adventszeit
50/51 Weihnachtsgrüße

KW Thema
14

Auto & Zweirad
43/44

KW Thema
5/6

Ausbildung & Beruf19/20
39/40

KW Thema
9/10

Bauen & Wohnen18/19
38/39

KW Thema
10/11

Senioren - Mitten im Leben26/27
44/45

Ihre Ansprechpartner 
erreichen Sie unter:

anzeigen@duv-wagner.de
Tel.: 07154 8222-0
Fax: 07154 8222-15



NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
25./26. Januar 2020

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 25. Januar 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke im Umlachtal, Eberhardzell, Fischbacher Str. 19, 
Tel. (07355) 93160 
Sonntag, 26. Januar 2020 (ab 08:30 Uhr)  
Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5, 
Tel. (07351) 9410
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 25. Januar 2020 (ab 08:30 Uhr)  
Anna-Apotheke, Memmingen, Schweitzerstr. 58, 
Tel. (08331) 5706
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, 
Tel. (07565) 98070 
Sonntag, 26. Januar 2020 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Amendingen, Memmingen, Untere Str. 23, 
Tel. (08331) 2806 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 31. Januar 2020 
Papiertonne:	 Dienstag, 28. Januar 2020 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 29. Januar 2020

Grüngutannahme
Dezember bis Februar: Freitag,16:00 – 17:00 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Zeppelinstraße 4 88459 Tannheim Telefon 08395/2386
keller-ettmueller@t-online.de

Meisterbetrieb

Sehr geehrte Kunden,

ab März 2020 steht unser Postfach nicht mehr 
zur Verfügung. 
Wir bitten Sie daher, alle Zusendungen nur 
noch an unsere Hausadresse zu adressieren:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 70806 Korwestheim

Vielen Dank,
das Team von Druck + Verlag Wagner

Postfachkündigung

Elektriker/innen und
Servicetechniker/innen
um den Standort Pless gesucht!

Gutes Fortbildungsprogramm, unbefristeter Ver-
trag, attraktive Vergütung, abwechslungsreiche 
Tätigkeit, Top Team mit motivierten Kollegen, an-
genehmes Arbeitsumfeld, Firmenhandy, mit dem 
Montagewagen nach Hause fahren.

Bewerbung bitte an:
EKraft
Gewerbestraße 8, 87787 Wolfertschwenden
Florian.schropp@ekraft.energy
oder unter der Telefonnummer: 01773243508

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus.


